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Die Dachgleiche wurde erreicht! Die Um- und Ausbauarbeiten für den Pfarrkindergarten der 
Gemeinde St. Johann laufen auf Hochtouren. Am 15. Jänner 2025 wurden die Mitarbeiter der 
bisher am Bau beteiligten Firmen zur Gleichenfeier geladen. Bgm. Günter Müller bedankte sich 
für den bisher geleisteten Einsatz. Sowohl der Bauzeitplan als auch der Kostenrahmen wurden 
perfekt eingehalten. Die Fertigstellung und offizielle Inbetriebnahme ist mit Beginn des Kinder-
gartenjahres 2025/26 im September 2025 geplant.
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Seit 30 Jahren – das sind sechs 
Gemeinderatsperioden – tra-

ge ich als Bürgermeister die Ver-
antwortung für unsere Gemeinde. 
In diesen 30 Jahren haben wir un-
sere Gemeinde weiterentwickelt 
und positiv verändert. Gemeinsam 
mit den Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten, den Verwaltungs- und 
Gemeindebediensteten, den Ge-
meindearbeitern, den Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürgern 
und den Obfrauen/Obmännern und 
Mitgliedern in den vielen Vereinen 
hat sich die Gemeinde sehr dyna-
misch entfaltet. Wir alle haben ge-
meinsam den Stellenwert unserer 
Gemeinde im Bezirk gehoben und 
wir alle können stolz auf unsere 
Gemeinde St. Johann sein. Natür-
lich gibt es immer wieder Verbesse-
rungs- oder Entwicklungspotential.

Alles, was wir umsetzen wollen,
ist auch zu finanzieren! 
In den nächsten Jahren haben wir 
wieder wichtige Projekte geplant, 
z. B.:
•  die Ansiedelung eines Lebensmit-

telgeschäftes bzw. Nahversorger 
in St. Johann

•  die Neugestaltung der Ortsdurch-
fahrt in St. Johann

•  die Sanierung der Straßen und 
der Bau von Gehwegen in allen 
Ortschaften

•  den weiteren Ausbau der 
Ortsbeleuchtung mit LED in allen 
Ortschaften

•  den Ankauf von Bauplätzen 
für Jungfamilien aus unserer 
Gemeinde

•  die Ortsbildverschönerung

•  die Verkehrssicherheit erhöhen

•  die Ampelregelung bei der 
Sterlinger-/AWP-Kreuzung

•  den Ausbau der Kinderspielplätze

•  die Förderung und 
Unterstützung der Vereine und 
Feuerwehren

•  den Bau eines Wohngebäudes 
für „Betreutes Wohnen“ oder 
„Betreubares Wohnen“

•  die Installation von Wartehäuser 
an den Bushaltestellen in allen 
Ortschaften

•  die Verlegung der ÖBB-Haltestelle 
in die Ortsmitte

•  den Bau von Rückhaltebecken

•  die Sicherung und den Ausbau 
der Wasserversorgung für alle 
Ortschaften

•  den Bau von Bushaltestellen auf 
der A2

•  die Ansiedelung von Betrieben 
und die Schaffung von Arbeits-
plätzen

•  die Gestaltung des Teubl-Lackner 
Parkplatzes in St. Johann

•  die Errichtung von Lärmschutz-
wänden entlang der A2 im 
Bereich von Schölbing und 
St. Johann

•  Umfrageergebnis zum Thema 
„örtlicher Nahversorger“

Im März 2024 hat die Gemeinde 
eine Umfrage zum Thema „ört-
licher Nahversorger“ durchgeführt. 
Insgesamt wurden 258 Fragebögen 
beantwortet. Davon wurden 79 im 
Gemeindeamt abgegeben und 179 
online ausgefüllt. 22 %, d. h. je-
der/jede 5. Gemeindebürger/in hat 
Schwierigkeiten, seinen/ihren Le-
bensmitteleinkauf zu erledigen.

Ich bedanke mich bei allen, die sich 
die Zeit genommen haben, den 
Fragebogen auszufüllen. Durch 
Ihre wertvolle Mitarbeit gaben Sie 
uns wichtige Argumente zum tat-
sächlichen Bedarf an einem Nah-
versorger und auch Ihre persön-
lichen Ideen zum gewünschten 
Sortiment. Wir werden uns wei-
terhin für die Ansiedelung eines 
Nahversorgers in der Gemeinde 
einsetzen.

•  Umfrageergebnis zur künftigen 
Entwicklung unserer Gemeinde

Im Oktober 2024 hat die Gemeinde 
St. Johann eine Befragung durchge-
führt. Genauere Daten zur Umfrage 
lesen Sie auf den Seiten 14 bis 20.

•  Ausbau und Attraktivierung 
der Kinderbetreuung 

Mir persönlich war und ist 
der Ausbau der Kinderbetreu-
ung und die Angebotserweite-
rung der Betreuungszeiten für 
die Kinderkrippe, den Kinder-
garten, die Ganztagesschule in 
der Volksschule und die Ferien-
betreuung immer sehr wichtig. 

Einige meiner Anliegen für unsere 
Kinder und Jungfamilien konnten 
wir bereits umsetzen:

•  Erweiterung des Pfarrkindergar-
tens der Gemeinde St. Johann um 
eine provisorische dritte Gruppe

•  aktuell den Zubau einer fixen 
dritten und einer zusätzlichen 
vierten Gruppe

•  Einführung von zwei 
Nachmittagsgruppen

•  Bau der Kinderkrippe mit spä-
terem Zubau um eine weitere 
Gruppe

Sehr geehrte Gemeindebürgerin, sehr geehrter 
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•  Ganztagesschule in der 
Volksschule und

•  ganztägige Betreuung der Kin-
dergarten- und Volksschulkinder 
in den Semester-, Oster- und 
Sommerferien

Durch dieses ganzjährige Kinder-
betreuungsangebot sind wir für 
viele Jungfamilien und alleinerzie-
hende Mütter, die auf Wohnungs- 
oder Bauplatzsuche sind und wie-
der eine Arbeit aufnehmen wollen 
oder bereits gefunden haben, eine 
interessante und attraktive Wohn-
gemeinde.

• 6,7 Mio. Euro an Förderungen 
Für die Jahre 2020 bis 2026 hat die 
Gemeinde über 6,7 Mio. Euro an 
Bedarfszuweisungen und Förde-
rungen für viele Projekte in der Ge-
meinde erhalten bzw. zugesagt be-
kommen. In den letzten 30 Jahren 
waren es über 20 Mio. Euro an För-
derungen.

Ohne die steigenden Ertrags-
anteile vom Bund aufgrund der stei-
genden Bevölkerungszahl (Haupt-
wohnsitze), der Kommunalabgabe 
von den Betrieben, den Bedarfs-
zuweisungen vom zuständigen Ge-
meindereferenten des Landes und 
der steigenden Grundsteuer von 
den Betrieben, für Wohnungen, 
Häuser und für landwirtschaftliche 
Flächen wären unsere Projekte und 
Ausgaben nicht zu finanzieren.

•  Leistungen und Projekte 
der letzten fünf Jahre: 

Auf den Seiten 6 bis 13 finden Sie 
Fotos von den Projekten der letz-
ten fünf Jahre. Das sind die ver-
schiedenen Betriebsansiedelungen, 
die Sanierung diverser Straßen, 
der Ausbau von Gehsteigen, die In-
betriebnahme der Lichtsignalanla-
gen bei den Eisenbahnkreuzungen 
(EK) und die Schließung der Eisen-

bahnkreuzung „Dornweg“, die In-
betriebnahme einer zusätzlichen 
Wasseraufbereitungsanlage mit 
Photovoltaikanlage und Speicher, 
der offizielle Startschuss für die Sa-
nierung der Ortsdurchfahrt entlang 
der B 50 Burgenlandstraße und der 
Bau von Wohnungen durch die Ster-
linger & Co Baugesellschaft mbH, 
die KRAUCK-SYSTEMS Projektent-
wicklungs- und Errichtungs GmbH 
und die Rottenmanner Siedlungsge-
nossenschaft gemeinnützige eGen 
m. b. H. und vieles mehr.

•  Gemeinderatswahlen am 
23. März 2025

Am 23. März 2025 wählen Sie den 
neuen Gemeinderat und somit auch 
den Bürgermeister für die nächsten 
fünf Jahre. Beurteilen Sie bei der 
Gemeinderatswahl die Leistungen 
bzw. die umgesetzten Projekte in 
den letzten Jahren und die zukünf-
tigen Vorhaben mit „Herz und Ver-
stand“ und entscheiden und wählen 
Sie nach dem Motto: „Uns verbin-
det Zukunft. Damit sich unsere Ge-
meinde weiterhin nach vorne ent-
wickelt“.

•  Wahlmöglichkeiten 
und Wahlzeiten

Sie können am Sonntag, dem 
23. März 2025, von 8 Uhr bis 12 
Uhr, in Ihrem Sprengelwahllokal 
Ihre Stimme abgeben oder bereits 
vorher eine Wahlkarte beantragen.

•  Geben Sie eine gültige Stimme ab 
und machen Sie von Ihrem demo-
kratischen Recht der politischen 
Mitbestimmung Gebrauch!

Möglichkeiten zur Stimmabgabe 
in Ihrem Wahllokal:
Wahltag: Sonntag, 23. März 2025
Wahlzeit: 8 Uhr bis 12 Uhr

Wahllokale:
St. Johann: Gemeindeamt 
Unterlungitz: Freizeithalle

Altenberg: GH Pfeifer
Schölbing: HFC-Gebäude
WICHTIG: Wählerverständigungs-
karte und Ausweis mitnehmen!

Stimmabgabe mittels Briefwahl 
oder Wahlkarte:
Sollte es Ihnen am Wahltag nicht 
möglich sein, Ihr zuständiges Wahl-
lokal in Ihrer Heimatgemeinde auf-
zusuchen, dann haben Sie die 
Möglichkeit, eine Wahlkarte zu be-
antragen. Mit der Wahlkarte kön-
nen Sie in jedem Wahllokal in der 
Steiermark wählen oder die Stimm-
abgabe mittels Briefwahl im Inland 
und Ausland ohne eine Wahlbehör-
de und ohne Zeugen durchführen. 
Ab sofort besteht die Möglichkeit, 
bis spätestens Freitag, 21. März 
2025, 12 Uhr, persönlich direkt 
nach Ausstellung der Wahlkarte 
in der Gemeinde zu wählen. Diese 
Option wird als eine Art „Quasi-
Vorwahltag“ angeboten.

WICHTIG – NICHT VERGESSEN:
Eigenhändige Unterschrift AUS-
SEN auf der Wahlkarte! Dann die 
Wahlkarte verschließen bzw. zu-
kleben! Ansonsten ist diese ungül-
tig! Schriftlich können Wahlkarten 
bis Mittwoch, dem 19. März 2025 
und persönlich bis Freitag, dem 
21. März 2025, 12 Uhr, im Gemein-
deamt beantragt werden.

Ich bedanke mich bei allen für 
die gute Zusammenarbeit, für 
die gemeinsam umgesetzten Pro-
jekte, für die gemeisterten Aufga-
ben und dafür, dass wir gemein-
sam unsere Gemeinde gestalten!

Gemeindebürger, liebe Jugend, liebe Kinder!

Bgm. Günter Müller

Liebe Grüße
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Lfd.
Nr. Projekte Euro Lfd.

Nr. Projekte Euro

1 Zubau Kinderkrippe 177.600,- 5 Volksschule St. Johann
(50 %  Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 73.000,-

2 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 1) 170.000,- 6 Gehweg Altenberg Lorettokapelle 59.000,-

3 Errichtung neuer Pendlerparkplatz 158.000,- 7 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 2) 56.800,-

4 Aufschließung neuer Pendlerparkplatz sowie Erneuerung der Straße 
zwischen alten Pendlerparkplatz u. Kreisverkehr 100.000,- 8 Rückhaltebecken Schölbing 54.400,-

5 Aufschließung von Bauplätze u. Errichtung eines Rückhaltebeckens in 
Unterlungitz 100.000,- 9 Forstweg Altenberg 23.400,-

6 Aufschließung St. Johann und Unterlungitz mit Gas 100.000,- 10 Photovoltaikanlage mit Speicher für die Volksschule 18.600,-

7 Volksschule St. Johann
(50 %  Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 73.000,- 11 Gemeindehaus

(50 % Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 17.800,-

8 Personalförderung Kinderkrippe 70.400,- 12 Ganztagesschule und Ferienbetreuung in der Volksschule 11.200,-

9 Bauhofhalle mit Photovoltaikanlage 45.000,- Gesamt 2023 777.000,-

10 Gemeindehaussanierung
(50 % Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 21.000,- 1 Hilfeleistungsfahrzeug (HLF) 2 FF Unterlungitz 186.000,-

11 Ankauf Pritschenwagen 13.000,- 2 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 1) 170.000,-

12 Klimachamp-App 9.500,- 3 Personalförderung Kinderkrippe 158.000,-

13 Ganztagesschule in der Volksschule 7.200,- 4 Sanierung Ortsdurchfahrt St. Johann (Bauabschnitt 2) 121.000,-

Gesamt 2020 1.044.700,- 5 Zukunftsfonds Elementarpädagogik 117.800,-

1 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 2) 283.800,- 6 Volksschule St. Johann
(50 %  Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 73.000,-

2 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 1) 170.000,- 7 Umbau und Zubau von zwei Gruppen zum Kindergarten 59.300,-

3 Aufschließung neuer Pendlerparkplatz sowie Erneuerung der Straße 
zwischen alten Pendlerparkplatz u. Kreisverkehr 150.000,- 8 Photovoltaikanlage mit Speicher bei der Wasseraufbereitungsanlage im 

Gewergebiet 52.200,-

4 Personalförderung Kinderkrippe 75.000,- 9 Gehweg Unterlungitz (Fa. Jeitler bis Bahnübergang) 50.000,-

5 Volksschule St. Johann
(50 %  Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 73.000,- 10 Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) FF Schölbing 21.000,-

6 Errichtung neuer Pendlerparkplatz 52.500,- 11 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 3) 43.000,-

7 Gemeindehaus
(50 % Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 21.000,- 12 Zweckzuschuss zur Finanzierung der Gebührenbremse 37.200,-

8 Aufschließung von Bauplätzen u. Errichtung eines Rückhaltebeckens in 
Unterlungitz 20.000,- 13 Sanierung Altenbergstraße

(Bauabschnit 1 - Bahnübergang St. Johann) 27.500,-

9 Ganztagesschule und Ferienbetreuung in der Volksschule 9.200,- 14 Ganztagesschule und Ferienbetreuung in der Volksschule 14.700,-

Gesamt 2021 854.500,- 15 Digitaler Leitungskataster 13.200,-

1 Geh- und Radweg Ortseinfahrt St. Johan 430.000,- 16 Sanierung Forstweg Altenberg 13.000,-

2 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 1) 170.000,- 17 Akku-Schneidgerät u. Akku-Spreizer, Hochleistungslüfter u. 
Pressluftflaschen FF Unterlungitz 9.800,-

3 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 2) 130.000,- Gesamt 2024 1.166.700,-

4 Ortseinfahrt St. Johann 113.000,- 1 Umbau und Zubau von zwei Gruppen zum Kindergarten 740.700,-

5 Personalförderung Kinderkrippe 82.000,- 2 Zu- und Umbau FF-Haus Schölbing 350.000,-

6 Volksschule St. Johann
(50 %  Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 73.000,- 3 Sanierung Altenbergstraße (Bauabschnit 2) 270.000,-

7 Gehweg Klaffenau 45.000,- 4 Sanierung Ortsdurchfahrt St. Johann (Bauabschnitt 2) 129.000,-

8 Gemeindehaus
(50 % Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 21.000,- 5 Volksschule St. Johann (50 %  Zuschuss zur jährlichen Leasingrate) 73.000,-

9 Ganztagesschule und Ferienbetreuung in der Volksschule 11.200,- 6 Gehweg Unterlungitz (Fa. Jeitler bis Bahnübergang) 72.500,-

Gesamt 2022 1.075.200,- 7 Revision Flächenwidmungsplan u. ÖEK 65.600,-

1 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 1) 170.000,- 8 Sanierung Weg Rottenmannersiedlung 40.000,-

2 Aufschließung Gewerbegebiet (Bauabschnitt 3) 105.800,- 9 Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) FF Schölbing 32.000,-

3 Glasfaserausbau Schölbing/Altenberg/St.Johann 100.000,- 10 Asphaltierung Lechner-Lind-Glatzweg in Schölbing 18.200,-

4 Personalförderung Kinderkrippe 87.000,- Gesamt 2025 u. 2026
(zugsicherte Bedartszuweisungen von LH-Stv. a.D. Anton Lang) 1.791.000,-

6.709.100,-

6,7 Mio. Euro
Bedarfszuweisungen von Landeshautpmann-Stv. a. D. Anton Lang,

Förderungen und Entschädigungszahlungen von 2020 bis 2026 für folgende Projekte

24.01.2025 S:\Sekretariat\Arbeitsmappe\Sonstiges\Buchhaltung\BZW\2024\04 Tabellen\BZ 2024 Zeitung.xlsx
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Leistungen und Projekte der letzten Jahre
•  Sanierung des „Pfarrkindergartens“ sowie 

Zubau einer dritten und vierten Gruppe und 
Übernahme durch die Gemeinde

•  Neubau der Kinderkrippe mit zwei Gruppen

•  Photovoltaikanlagen auf der Volksschule und der 
Raiffeisen Kultur- und Sporthalle mit Speicher für 
die Volksschule und das Gemeindeamt

•  Photovoltaikanlagen auf dem Gelände der 
Kläranlage und dem Bauhof mit Speicher

•  Neuer zusätzlicher vierter Arteser im Gewerbe-
gebiet für die Wasserversorgung

•  Inbetriebnahme einer zusätzlichen Wasserauf-
bereitungsanlage mit Photovoltaikanlage 
sowie Speicher und Notstromversorgung

•  Errichtung eines Gehweges zwischen Altenberg 
und Mitterberg

•  Bau eines Gehsteiges in Unterlungitz Richtung 
ÖBB-Kreuzung

•  Neubau der Straße mit Gehsteig von Schölbing 
Richtung Habersdorf

•  Sanierung des Forstweges in Altenberg

•  Asphaltierung eines Wegstückes an der Gemein-
destraße im Bereich Lechner-Lind-Glatzweg in 
Schölbing

•  Asphaltierung eines Wegstückes in Katzengreith 
Richtung Schölbing 

•  Beteiligung beim Ankauf eines Hilfeleistungs-
löschfahrzeuges HLF3 für die FF Unterlungitz und 
eines Mannschaftstransportfahrzeuges für die 
FF Schölbing

•  Gewerbegebiete in St. Johann und in Klaffenau

•  Neue Aufschließungsstraße im Gewerbegebiet

•  Aktive Betriebsansiedelungspolitik

•  Neubau der Volksschule mit Ganztagesschule 
(inkl. Ferienbetreuung) und Raiffeisen 
Kultur- und Sporthalle

•  Schnelleres Internet durch Breitbandausbau 
(Glasfaser)

•  Ausbau der Straßenbeleuchtungen und 
Umstellung auf LED

•  Reger Wohnungsbau

•  Neubau der L446 (von Kreuzung Kirchenwirt 
bis Fersten)

•  Erneuerung und Modernisierung des Fuhrparks

•  Inbetriebnahme der Lichtsignalanlagen bei den 
Eisenbahnkreuzungen

•  Tageswerkstätte der Lebenshilfe mit Bezirks-
zentrale

•  Neues Pflegeheim

•  Bau von Rückhaltebecken und Brücken

•  Fünf Biomasseheizwerke

•  Bauhof und Altstoffsammelzentrum

•  Ausbau der Ortswasserleitung und Anschluss an 
die Transportleitung Oststmk. und die Transport-
leitung Hartberg

•  Sport- und Freizeitzentrum St. Johann

•  HFC-Sportanlage Schölbing und Beach-Volleyball-
platz St. Johann

•  Einrichtung des Jugendraumes im Dachgeschoß 
des Sportzentrums

•  Feuerwehrrüsthäuser und Musikerheime in 
Schölbing und Unterlungitz

•  Jungmusikerförderung

•  Gemeindehaussanierung mit Zahnarztpraxis

•  Ausbau der Gehsteige

•  Friedhofsparkplatz

•  E-Bike-Verleih

•  Parkanlage in Altenberg

•  Kinderspielplatz mit öffentlichen WC in 
St. Johann

•  ABC-Park in St. Johann

•  Neubau Pendlerparkplatz

•  …und vieles mehr! 
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Die Transportleitung Oststeiermark feierte 
ihr zehnjähriges Bestehen.

Für das RM Stadion wurden eine neue Stadionuhr 
und Ersatzbänke angeschafft.

Die zweite Gruppe unserer Kinderkrippe 
„Schmetterling“ wurde eröffnet.

Am Gelände des Bauhofes wurde eine neue 
Maschinenhalle mit Photovoltaikanlage errichtet.

Das neue Wartehaus in Unterlungitz wurde fertiggestellt. In Altenberg wurde ein neuer Spielturm aufgestellt.

Unser Freibad blickte auf 30 Jahre zurück 
und feierte das Jubiläum.

Rückblick 2020

Die von Bgm. Günter Müller ins Leben gerufenen 
Gemeindenachrichten feierten ein besonderes Jubiläum: 
die 50. Ausgabe wurde veröffentlicht.
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In Unterlungitz wurde der Weg neben der ÖBB-Trasse von 
der Landesstraße bis auf Höhe Familie Jeitler asphaltiert.

Die Sterlinger & Co Baugesellschaft mbH errichtete eine mo-
derne Wohnanlage mit zehn Mietwohnungen in St. Johann.

Wheelmasters Oberflächentechnik ist nun im 
Gewerbegebiet St. Johann vertreten.

Der öffentliche Kinderspielplatz in Unterlungitz wurde 
mit einer neuen Seilbahn und einer neue Nestschaukel 
ausgestattet.

Die Straßendurchfahrt in Unterlungitz im Bereich Stallge-
bäude Handler Richtung Objekt Romirer („Durchlass“) wur-
de vertieft.

Die Zahnarztpraxis von Medic dent. Maria Fischer hat ihren 
Betrieb im Gemeindehaus aufgenommen.
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Der SV Teubl St. Johann/Haide durfte sich über einen neuen Spindelmäher freuen.

Unser Tennisverein wurde mit einer 
neuen Flutlichtanlage ausgestattet.

Direkt vor dem Haus der Familie Leopold, auf der Oberen 
Dorfstraße in Unterlungitz, wurde ein neuer Gehsteig errichtet.

Fa. Ringana hat die Fertigung nachhaltiger Produkte aufgenommen.

Das Schnitzelhaus „Goldino“ in Klaffenau 
wurde feierlich eröffnet. 
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Im Bereich des Sport- und Freizeitzentrums in St. Johann wur-
den die ersten zwei „Padel-Tennis“ Courts im Bezirk eröffnet.

Die Kfz-Fachwerkstätte RSE Mechanix errichtete 
in unserem Gewerbegebiet ihre neue Betriebsstätte.

Der neue Geh- und Radweg vor der Firma OBI in Richtung Ortsbeginn von St. Johann wurde offiziell eröffnet.

Die Photovoltaikanlage auf dem Dach der Volksschule mit 36 
kWp und einem 40 kWh-Speicher wurde in Betrieb genommen.

Die CITIES-App wurde als neues Kommunikationstool für Vereine, Betriebe und die Gemeinde eingeführt.

Der Kirchenweg beim Johannisbründl 
wurde sicherer gestaltet.



10
St. Johann i. d. Haide
WOHNEN–ARBEIT–FREIZEITMÄRZ 2025 Rückblick 2023

Die SPÖ St. Johann veranstaltete eine 
Zukunftswerkstatt für eine nachhaltige Gemeinde.

Anlässlich des 100. Gründungsjubiläums des Trachtenmusikvereins Unterlungitz wurde die neue Tracht gesegnet.

Unter dem Motto „Gemeinsam für mehr Sicherheit“ wurden die Freiwilligen Feuerwehren Schölbing und Unterlungitz mit 
baugleichen Rettungssätzen (Bergeschere, Spreizer, hydraulischer Stempel) ausgestattet.

Im Dorfzentrum von Schölbing in Richtung Mitterberg 
wurde eine Straßenhaltestelle für Busse errichtet.

Das dreigeschoßiges Bürogebäude (GLS Gebäude) 
in St. Johann wurde offiziell eröffnet. 

Inbetriebnahme der Lichtsignalanlagen bei den Eisenbahnkreu-
zungen (EK) u. Schließung der Eisenbahnkreuzung „Dornweg“.
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Die Aufschließungs- bzw. Begleitstraßen zur B 50 im 
Gewerbegebiet rund um die Ringana GmbH und die Sterlin-
ger & Co Baugesellschaft mbH wurden fertiggestellt.

Die restaurierte Loretto Kapelle wurde feierlich geweiht.

26 Miet- bzw. Eigentumswohnungen wurden von der 
KRAUCK-SYSTEMS Projektentwicklungs- und Errichtungs 
GmbH in St. Johann errichtet.

Die Volksschule St. Johann verfügt nun über moderne Smartboards.

Der Forstweg in Altenberg wurde saniert und verbreitert.

Der Gehweg zwischen Altenberg und Mitterberg bis zum 
Waldweg in Richtung Loretto Kapelle wurde fertiggestellt.

Ein Wegstück in Katzengreith Richtung Schölbing 
wurde asphaltiert.
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Eine zusätzliche Wasseraufbereitungsanlage mit einer 
70 kWp Photovoltaikanlage sowie Speicher und Not-
stromversorgung wurde in Betrieb genommen.

Die Firma Teubl feierte 90-jähriges Gründungsjubiläum.

In Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste erfolgte der offizielle Startschuss für die Sanierung der Ortsdurchfahrt entlang der B 50.

Als sichtbares Zeichen der Anerkennung wurde Bgm. Günter 
Müller mit dem Siegel „Goldener Boden“ der WKO Steier-
mark ausgezeichnet. 

Im Gasthaus Maierhofer fand der 
bereits 150. Musikanten-Stammtisch statt.

Am RINGANA Campus im Gewerbegebiet in 
St. Johann wurde eine neue Bushaltestelle errichtet.

Fo
to

: P
at

ric
k 

B
uc

he
r P

ho
to

gr
ap

hy



13MÄRZ 2025Rückblick 2024

Der Pfarrkindergarten der Gemeinde St. Johann wird 
modernisiert und um zwei Gruppen erweitert.

Die Asphaltierungsarbeiten an der Gemeindestraße im Bereich 
Lechner-Lind-Glatzweg in Schölbing wurden fertiggestellt.

20 Wohnungen der Rottenmanner Siedlungsgenossenschaft gemeinnützige eGen m. b. H. konnten übergeben werden.

Durch die Unterstützung der Spenderinnen u. Spender konn-
ten für die vom Hochwasser betroffenen Familien Lantos-Kal-
cher und Gabriel insgesamt 18.560,- Euro gesammelt werden. 

Das neue HLF 3 (Hilfeleistungslöschfahrzeug) mit 4.000 Liter 
und Akku-Scherenspreizer wurde an die FF Unterlungitz aus-
geliefert.

Am „Schölbinger Sonntag“ wurde das neue MTF 
(Mannschaftstransportfahrzeug) der FF Schölbing gesegnet.

Auf dem Dach der VS ist bereits eine PV-Anlage installiert. 
Nun wurde eine weitere PV-Anlage auf dem Dach des 
Turnsaals mit 35 kWp und einem 58 kWh-Speicher errichtet, 
um das Gemeindehaus mit Strom zu versorgen.
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Umfrageergebnis zur künftigen 
Entwicklung unserer Gemeinde

Bei den 13- bis 15-Jährigen (Jugend-
lichen) haben 13 und bei den Wahl-

berechtigten (Erwachsenen) 453 Per-
sonen einen Fragebogen ausgefüllt. 
Die Beteiligung lag somit bei den Ju-
gendlichen bei 20 % und bei den Er-
wachsenen bei 23 %. Die Zufriedenheit 
mit der Gemeindeverwaltung, den Ge-
meindearbeitern, den Gemeindenach-
richten und mit mir als Bürgermeister 
ist sehr hoch. Die Ergebnisse wurden 
im Rahmen einer Bürgerinnen- und 
Bürgerversammlung am 20. Februar 
2025 präsentiert. 

Bgm. Günter Müller: „Ich bedanke mich 
bei allen, die sich die Zeit genommen 
haben, den Fragebogen auszufüllen 
und damit einen Beitrag für die Zukunft 
unserer Gemeinde geleistet haben. 

Im Oktober 2024 hat die Gemein-
de St. Johann eine Befragung zur 
künftigen Entwicklung unserer 
Gemeinde durchgeführt.

Durch Ihre konstruktiven Vorschläge 
haben Sie uns Verbesserungspotentiale 
aufgezeigt und Ihre persönlichen Wün-
sche und Vorstellungen zur künftigen 
Gemeindeentwicklung eingebracht.“

•  76 % der Befragten wünschen sich 
die Beibehaltung der Müllcontainer-
standplätze für Glas und Papier in 
den einzelnen Ortschaften.

•  Für 90 % der Bevölkerung ist die 
Sanierung von Wegen und Straßen 
wichtig.

•  90 % der Befragten bewerten „Haus-
krankenpflege“ und 84 % „Essen auf 
Rädern“ als wichtig.

•  Die Verbesserung der Verkehrssicher-
heit ist für 84 % der Bevölkerung ein 
großes Anliegen.

•  Für 56 % ist der Wohnungsbau für die 
Jugend und Jungfamilien wichtig.

•  68 % wünschen sich die Ansiedelung 
eines Lebensmittelgeschäftes.

•  Die weitere Widmung von Gewer-
begebiet für die Ansiedelung von 
Betrieben und somit zur Schaffung 
von Arbeitsplätzen ist für 56 % der 
Befragten wichtig.

•  94 % der Bevölkerung sind mit den 
beiden Freiwilligen Feuerwehren zu-
frieden.

•  84 % der Befragten sind mit den Öff-
nungszeiten des Altstoffsammelzen-
trums zufrieden.

•  84 % sind mit dem Winterdienst 
zufrieden.

•  83 % der Befragten sind mit den 
Öffnungszeiten des Gemeindeamts 
zufrieden.

•  76 % sind mit den Grünschnittsam-
melplätzen zufrieden.
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sehr wichtig
16%

ziemlich wichtig
21%

weniger wichtig
23%

gar nicht wichtig
9%

bin dagegen
21%

k.A.
10%

Wie wichtig ist es, weiteres Bauland für Eigenheime oder Wohnungen in unserer 
Gemeinde zu widmen?
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sehr wichtig
23%

ziemlich wichtig
33%

weniger wichtig
17%

gar nicht wichtig
3%

bin dagegen
15%

k.A.
9%

Wie wichtig ist es, weiteres Gewerbegebiet für die Ansiedelung von Betrieben und zur 
Schaffung von Arbeitsplätzen in unserer Gemeinde zu widmen? 
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Sanierung von Wegen und Straßen

Verbesserung der Verkehrssicherheit

Ansiedlung eines Lebensmittelgeschäftes

Bau weiterer Gehsteige

Neugestaltung der Ortsdurchfahrt St. Johann

Autobahnbushaltestelle in Richtung Wien und Graz

Weiterer Ausbau der Wasserleitung und Erschließung
neuer Quellen

Wie wichtig sind die folgenden Maßnahmen und Vorhaben? 

sehr ziemlich weniger gar nicht dagegen k.A.
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Lärmschutzmaßnahmen entlang der Autobahn

Ortsbildverschönerung

Errichtung von Wartehäusern an den Bushaltestellen

Errichtung weiterer Straßenbeleuchtungen

Erweiterung der Kinderkrippe um eine dritte Gruppe

Ausbau der Kinderspielplätze

Bau einer Verabschieduns-, Aufbahrungshalle

Bestellung eines Ortsvorstehers

Wie wichtig sind die folgenden Maßnahmen und Vorhaben? 

sehr ziemlich weniger gar nicht dagegen k.A.
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Ganztageskindergarten mit Verpflegung

Kinderspielplätze in jeder Ortschaft

Ganztagesschule mit Verpflegung (Volksschule)

Ganztageskinderkrippe mit Verpflegung

Tagesmütter

Veranstaltungen für Jugendliche

Wohnungsbau für Jugendliche und Jungfamilien

Jugendraum im Dachgeschoß des Sportzentrums

Den Kindern und Jugendlichen gehört die Zukunft in unserer Gemeinde. Wie wichtig sind 
die folgenden Leistungen und Angebote?

sehr ziemlich weniger gar nicht dagegen k.A.
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Haben Sie ein Kind unter 3 Jahren?

Wenn ja, geben Sie Ihr Kind in die Kinderkrippe?

Haben Sie Bedarf an einem Ganztagesplatz mit
Verpflegung in der Kinderkrippe?

Wird ein Kind von Ihnen im nächsten Jahr 3 Jahre alt?

Wenn ja, geben Sie Ihr 3jähriges Kind dann in den
Kindergarten?

Haben Sie Bedarf an einem Ganztagesplatz mit
Verpflegung im Kindergarten?

Haben Sie Bedarf an einer Ferienbetreuung für Kinder
von 3 bis 14 Jahren?

Fragen zur Kinderbetreuung

ja nein k.A.
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Hauskrankenpflege

Pflegeheim in der Gemeinde

24Stunden Pflege

Seniorenwohnungen, Betreutes Wohnen

Essen auf Rädern

Tageszentrum für Senioren

Seniorentreffpunkte, Seniorentraining

Veranstaltungen für ältere Menschen

Organisierte Nachbarschaftshilfe

Fit fürʼs Internet Computerkurse

Die Qualität der Gemeindepolitik wird auch daran gemessen, was wir für die älteren 
Menschen tun. Wie wichtig sind die folgenden Leistungen und Angebote?

sehr ziemlich weniger gar nicht k.A.
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Winterdienst

Erhalt des Freibades

Errichtung und Erhaltung von Kinderspielplätzen

Mähen der Bankette (dreimal jährlich)

Erhaltung und Sanierung der Feld- bzw. Forstwege

Kindergarten

Förderung der Musikvereine

Straßenerhaltung, Gemeindestraßen, Gehsteigbau

Förderung der Freiwilligen Feuerwehren

Nachmittagsbetreuung in der Volksschule

Die Gemeinde fördert und finanziert sehr vieles in der Gemeinde. Welche Leistungen und 
Fürderungen sollten in den nächsten Jahren im jetzigen Ausmaß beibehalten, eher 

gesenkt oder eher erhöht werden?

beibehalten senken erhöhen k.A.
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Jungmusikerförderung

Kinderkrippe

Förderung der Sportvereine

Kulturveranstaltungen und Workshops

Lehrlingsförderung für die Betriebe

Betriebsdauer der Straßenbeleuchtung (Stromkosten)

Ferienbetreuung in der Volksschule

Umwelt-, Energieförderungen (Solar, Photovoltaik,
Biomasse)

Förderung des Verschönerungsvereines

Förderung Humusaufbau für Landwirte

Zuschuss zur Besamung der Tiere, Eberankauf

Die Gemeinde fördert und finanziert sehr vieles in der Gemeinde. Welche Leistungen und 
Fürderungen sollten in den nächsten Jahren im jetzigen Ausmaß beibehalten, eher 

gesenkt oder eher erhöht werden?

beibehalten senken erhöhen k.A.
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Containerstandplätze auflassen
17%

Containerstandplätze beibehalten
76%

ist mir egal
4%

k.A.
3%

Sollen die Containerstandplätze in jeder Ortschaft aufgelassen werden und Metall, Glas 
und Papier nur mehr im Altstoffsammelzentrum gesammelt werden?
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Ortsvorsteher Werner Preiner

Facebook „St. Johann in der Haide AKTIV“

Erweiterung des Pendlerparkplatzes

Gemeinderat insgesamt

Gemeindekassier Christoph Lugitsch-Strasser

Öffnungszeiten des Kindergartens

Website der Gemeinde

Kinderkrippe

SPÖ St. Johann

Kulturreferat der Gemeinde

Nachmittagsbetreuung in der Volksschule

Öffnungszeiten der Kinderkrippe

CitiesApp

Berücksichtigung der Interessen und Anliegen…

Öffnungszeiten der Nachmittagsbetreuung

Bürger*innenversammlungen

ÖVP St. Johann

Wie zufrieden sind Sie mit den Leistungen folgender Personen, Parteien, Einrichtungen, 
Körperschaften und Dienstleistungen in unserer Gemeinde?

sehr ziemlich 30% weniger gar nicht 80% k.A.
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Freiwillige Feuerwehren

Gemeindenachrichten, Amtliche Mitteilungen

Gemeindearbeiter

Grünschnittsammelplätze

Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums

Gemeindeverwaltung

Bürgermeister Günter Müller

Winterdienst und Schneeräumung

Vizebürgermeister Mag. Christoph Miksch

Musikvereine

Freibad

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes

Sportvereine

Volksschule

Kindergarten

Ortsvorsteher Werner Preiner

Wie zufrieden sind Sie mit den Leistungen folgender Personen, Parteien, Einrichtungen, 
Körperschaften und Dienstleistungen in unserer Gemeinde?

sehr ziemlich 30% weniger gar nicht 80% k.A.
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Die Sanierung der Ortsdurchfahrt verläuft planmäßig

Mitte August 2024 erfolgte der of-
fizielle Spatenstich für die Gene-

ralsanierung unserer Ortsdurchfahrt 
entlang der B 50 Burgenlandstraße. Er-
freuliche Nachricht; laut Projektleiter 
Jürgen Schiman von der Baubezirks-
leitung Oststeiermark, der auch für 
die Bauaufsicht verantwortlich ist, und 
Bauleiter Peter Krautgartner von der 
Klöcher Bau GmbH erfolgen die Arbei-
ten termingerecht und die Fertigstel-
lung wird im Dezember 2025 erfolgen.

Aktueller Stand der Arbeiten
Die rund 60 Meter lange und bis zu 5,5 
Meter hohe Stützmauer („Teubl-Mau-
er“) ist weitestgehend fertiggestellt. 
Rund 375 Kubikmeter Beton und 10 
Tonnen Stahl wurden verbaut. „Nach 
Prüfung aller möglichen Varianten hat 
sich die Errichtung dieser Mauer als 
die wirtschaftlich sinnvollste Lösung 
erwiesen“, so Jürgen Schiman und Pe-
ter Krautgartner.

Auch der Anschluss an die L 411 in 
Richtung Rohr bei Hartberg ist bis auf 
die Deckschicht fertiggestellt. In die-
sem Zuge wurde auch die Ausfahrt 
beim Haus Kurz verlegt und damit ver-
kehrssicherer gemacht.

Wie geht es heuer weiter?
Die nächsten Arbeiten betreffen die 
Errichtung der Sockelmauern (Garten-
mauern) auf einer Länge von rund 500 
Metern, verteilt auf die gesamte Orts-
durchfahrt, und den Teilabbruch des 
Zinkl-Hauses gegenüber dem Gasthaus 
Maierhofer.

In Folge werden sämtliche Längsent-
wässerungen sowie Drainagierungen 
und der Gehsteig im kompletten Bau-
losbereich erneuert. Ebenfalls wird 
auf kompletter Länge ein Lichtwellen-
leiterschlauch mit der Beleuchtung 
mitverlegt. Abschnittsweise müssen 

Gas- und Stromleitungen verlegt oder 
tieferverlegt werden“, beschreibt Pro-
jektleiter Jürgen Schiman die weiteren 
Maßnahmen.

Ein Plus an Sicherheit
Diese Generalsanierung entspricht 
mehr oder weniger einem Neubau. Die 
Aushubtiefe ab Fahrbahnoberkante be-
trägt ca. 1,10 Meter. Das heißt, dass 
auch der gesamte Unterbau neu ge-
macht wird. Die neue Fahrbahn wird 
danach Asphaltschichten in einer Ge-
samtstärke von 17 Zentimeter haben.

„Die neue Ortsdurchfahrt bedeutet 
mehr Sicherheit für unsere Bewohner-
innen und Bewohner sowie alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer. St. Johann bekommt durch 
die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt 
ein neues ‚Gesicht‘ und wird für uns alle 
aufgewertet“, freut sich Bgm. Günter 
Müller. Die weiteren Arbeiten werden 
mit halbseitigen Sperren und wechsel-
weisen Anhaltungen abgewickelt. Das 
Gesamtvolumen beträgt rund 3,3 Milli-
onen Euro an denen die Gemeinde mit 
800.000,- Euro beteiligt ist.

Bgm. Günter Müller bei einer Baubesprechung mit Projektleiter Jürgen 
Schiman (l.) und Bauleiter Peter Krautgartner.

Die neu errichtete Stützmauer beim Anwesen der Familie Teubl fügt sich 
funktional in die Umgebung ein.

Die Arbeiten für die Sanierung 
der Ortsdurchfahrt entlang der 
B 50 Burgenlandstraße wurden 
Mitte Februar wieder aufgenom-
men. Die Fertigstellung des 3,3 
Millionen-Euro-Projektes ist Ende 
des Jahres 2025 geplant.
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Platzbedarf aufgrund der steigenden 
Kinderanzahl ist der Grund für ei-

nen groß angelegten Um- und Zubau 
des Pfarrkindergartens der Gemeinde 
St. Johann direkt neben der Pfarrkir-
che. Dieser wird momentan mit zwei      
fixen und einer provisorischen Gruppe 
geführt.

Buntes und fröhliches Haus
Bgm. Günter Müller freute sich zur 

offiziellen Gleichenfeier neben 
Architekt DI Georg Keler, zahlreiche 
Vertreter der am Bau beteiligten Fir-
men sowie einige Gemeindevertreter, 
darunter Vbgm. Mag. Christoph Mik-
sch und Ortsvorsteher GR Werner Prei-
ner, begrüßen zu können.

Bis zum Beginn des Kindergartenjahres 
2025/26 wird der derzeitige Pfarrkin-
dergartens der Gemeinde St. Johann 
um zwei Gruppen erweitert. Gleichzei-
tig wird der Bestand mit Außenanla-
ge, Spielplatz und Nebengebäuden auf 
den neuesten Stand gebracht. Die Hei-
zung wird von Strom auf Hackschnit-
zel umgestellt. Von der Bioenergie 
St. Johann wird dafür eine neue Nahwär-

meanlage errichtet. Ziel von Architekt 
DI Georg Keler ist es, mittels einfacher, 
klarer und funktioneller Architektur, 
ein buntes und „fröhliches“ Haus für 
die Kinder zu schaffen. Die Nettoge-
samtkosten betragen rund 2.100.000,- 
Euro und werden vom Land Steiermark 
großzügig gefördert.

Bgm. Günter Müller dankte allen, die 
zum Gelingen des ambitionierten Pro-
jektes für die jüngsten Gemeindebe-
wohnerinnen und Gemeindebewohner 
beitragen. 
Der Gleichenspruch wurde von 
Michael Dunst aus Dienersdorf, Lehr-
ling bei der Singer & Co Bauges.m.b.H., 
vorgetragen.

Neue Wohlfühloase für die Kleinsten
Der rasche Fortgang des Zubaus wird in dieser Drohnenaufnahme deutlich dargestellt.

Der Pfarrkindergarten der Ge-
meinde St. Johann wird moder-
nisiert und um zwei Gruppen 
erweitert. Am 15. Jänner 2025 
wurde zur Gleichenfeier geladen.

Vertreter der Singer & Co Bauges.m.b.H., darunter Thomas Bösenhofer und Ing. Stefan Müller, überreichten Bgm. Günter 
Müller den Gleichenspruch. Der Gleichenspruch wurde von Michael Dunst von der Singer & Co Bauges.m.b.H. vorgetragen.
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Erneuerbare Energie für das Gemeindehaus St. Johann
Die Nutzung erneuerbarer Ener-

gien gewinnt zunehmend an Be-
deutung. Auch die Gemeinde St. Jo-
hann setzt vermehrt auf nachhaltige 
Lösungen. Unsere Volksschule ist be-
reits mit einer 40 kWp-PV-Anlage und 
einem 36 kWh-Speicher ausgestattet.
Da auf dem Dach des Gemeinde-
amts eine Installation von PV-Modu-

len nicht möglich ist, wurde auf der 
Raiffeisen Kultur- und Sporthalle der 
Volksschule eine weitere PV-Anla-
ge mit 35 kWp montiert. Mit einer 
direkten Leitung wird der 58 kWh-
Speicher im Gemeindeamt gespeist 
und das Amtsgebäude mit erneuer-
barer Energie versorgt. Die Blackout-
sichere Anlage kostet 95.000,- Euro 

inkl. Grabungsarbeiten und bau-
lichen Maßnahmen.
Die Anlage wurde von Stephan Frau-
enthaler vom Maschinenring Hartber-
gerland, in Anwesenheit von Bgm. 
Günter Müller sowie Amtsleiter Chri-
stian Kohlhauser, MSc und Bauhoflei-
ter Gerhard Postl, in Betrieb genom-
men.

Freude bei den Verantwortlichen rund 
um Bgm. Günter Müller.

Am Dach des Turnsaals wurde eine PV-Anlage mit 35 kWp und einem 
58 kWh-Speicher installiert.

E-Bikes kostengünstig ausleihen
Elektromobilität gewinnt zuneh-

mend an Bedeutung. Als Teil der 
Ringana-Elektromobilitätsoffensive 
wurden im Jahr 2022 zwei neue Elek-
trofahrräder der Marke Kalkhoff im 
originalen Ringana-Design der Ge-
meinde St. Johann zur Verfügung ge-
stellt. Zu den besonderen Ausstat-
tungsmerkmalen zählen der 625 
Wattstunden-Hochleistungsakku, der 
für enorme Reichweite sorgt, die Be-
nutzerfreundlichkeit und der tiefe 
Einstieg.

E-Bikes können – nach telefonischer 
Rücksprache unter der Tel. 03332 
62882 von der Bevölkerung oder von 
Gästen im Gemeindeamt zu günstigen 
Konditionen entliehen werden. Ver-
leihgebühr: Tagestarif: 5,- Euro; Wo-
chenendtarif (Fr-So): 10,- Euro. Das 
E-Bike muss bis spätestens 9 Uhr am 
nächsten Tag zurückgegeben werden. 
Ansonsten ist die Gebühr für einen 
weiteren Tag zu bezahlen. 
Nähere Informationen erhalten Sie 
ebenfalls im Gemeindeamt.

Die E-Bikes im Ringana-Design können 
im Gemeindeamt zu günstigen Konditi-
onen ausgeliehen werden.

Königlicher Besuch im 
Gemeindeamt. Ganz beson-
dere Gäste konnten rund um den 
Jahreswechsel im Gemeindeamt 
begrüßt werden. Die Sternsinger 
wünschten den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern ein gutes neues 
Jahr und sammelten gleichzeitig 
für Hilfsprojekte in den Armutsre-
gionen unserer Welt.
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Mit Musik und Tanz ins neue Jahr gestartet

Rund 250 Musikliebhaberinnen und 
Musikliebhaber, darunter auch 

Bgm. Günter Müller, Gemeinderat Ger-
hard Klampfl und die Kulturbeauftragte 
SR Helga Glatz, genossen das Neujahrs-
konzert in der Raiffeisen Kultur- und 
Sporthalle in der Volksschule St. Johann.
Das Salonorchesters Ilz unter der Lei-
tung von Mag. Werner Deutsch beglei-
tete mit Werken von Johann Strauss 
Vater und Sohn, Josef Strauss, Carl Mi-
chael Ziehrer, Josef Lanner, Richard Ei-
lenberg, Richard Heuberger, Alois Neid-
hart und Ägydius Paulusch schwungvoll 
in das Jahr 2025. Zudem wurden die Be-
sucherinnen und Besucher vom Tanz-
paar Mara und Rupert Kluhs-Preißler 
sowie einer Ballettschülerinnengrup-

pe des Tanzstudios „Die Tanzerei“ aus 
Perchtoldsdorf mit charmanten Tanz-
einlagen unterhalten. Durch das Pro-
gramm führte Oberschulrätin Christine 
Deutsch-Bloder. Sie begeisterte auch 
mit anspruchsvollen Gesangseinlagen.

Bgm. Günter Müller nutzte die Gelegen-
heit, um allen Gemeindebewohnerinnen 
und Gemeindebewohnern ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr zu wün-
schen. Für das leibliche Wohl sorgte der 
ASKÖ Tennisverein St. Johann.

Das Neujahrskonzert des Salonorchesters Ilz unter der Leitung von Werner Deutsch 
war ein voller Erfolg.

Das Salonorchester Ilz gastierte 
in der Raiffeisen Kultur- und 
Sporthalle in der Volksschule 
St. Johann.

St. Johann bleibt auch im Jahr 2025 aktiv

Anlässlich des europäischen Jahres 
der Bürgerinnen und Bürger star-

tete die Gemeinde St. Johann in der 
Haide 2013 eine Veranstaltungsreihe 
für die Bevölkerung. Aufgrund des re-
gen Zuspruchs werden diese Aktivi-
täten heuer unter dem Motto „St. Jo-
hann AKTIV 2025“ fortgesetzt. Den 
musikalischen Auftakt machte das 
Neujahrskonzert mit dem Salonorche-
ster Ilz und einem Tanzpaar.

Zahlreiche Highlights
Eines der absoluten Highlights im 
Jahr 2025 ist am 5. Juni 2025 die Er-
öffnung der Quiz-Station im ABC Park, 
die im Rahmen einer Lesung mit der 
bekannten Autorin und gebürtigen 
Schölbingerin Susanne Kristek erfol-
gen wird. Die neue Station wird nach 
dem Vorbild der Millionenshow für 
mehr Spannung und Attraktivität im 
Park sorgen. Dank gilt der Gemeinde 
und zahlreichen Firmen aus der Regi-
on, die die Realisierung ermöglichen.

Zu den weiteren Aktivitäten zählen 
der Workshop „Kräutersalz und Blü-
tenzucker“ mit Mag. Daniela Hir-
zer (21., 22. und 28. März 2025), der 
Workshop „Fermentieren von Gemüse 
und Kräutern“ mit DI Wolfgang Zema-
nek (4. Oktober 2025) und ein Konzert 
mit „DIE3“ am 25. Oktober 2025.

Ebenfalls am Programm: 
22. März 2025: Frühjahrskonzert des 

Musikvereins Schölbing; 12. April 2024: 
Frühjahrskonzert des TMV Unterlun-
gitz; 22. Mai 2025: Musischer Abend; 
7. Dezember 2025: Adventmarkt; 
18. Jänner 2026: Neujahrskonzert.

Bgm. Günter Müller: „Ich danke al-
len Beteiligten, vor allem unserer Kul-
turbeauftragten SR Helga Glatz und 
OL Anna Rössler, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltungen beitragen.“

St. Johann AKTIV 2025: Bgm. Günter Müller, SR Helga Glatz, OL Anna Rössler und 
Vbgm. Mag. Christoph Miksch (v. l.).

Unsere Gemeinde plant 
auch heuer wieder zahlreiche 
Aktivitäten.
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Gelungener Jubiläums-SPÖ-Gemeindeball 2025

Die Musikgruppe „Zeitlos“, Zau-
berer Paul Sommersguter sowie 

eine Samba-Show als Mitternachtsein-
lage mit der Gruppe „Brazilian Flair“ 
und eine Fotobox begeisterten die 
Ballgäste. Es wurden über 330 Wa-
renpreise verlost, wobei der Haupt-
preis, ein Gutschein der Firma OBI 
Baumarkt/Teubl Baustoffe, im Wert 
von 500,- Euro, zur Verfügung ge-
stellt von Bgm. Günter Müller, Vbgm. 
Mag. Christoph Miksch, Ortsvorste-
her GR Werner Preiner und der Firma 
OBI Baumarkt/Teubl Baustoffe, an Jen-
ny Posch aus Altenberg, ging. Die Bar 
war auch heuer wieder ein beliebter 
Treffpunkt, um sich zu unterhalten 
und ausgelassen zu feiern.

Danke für die Unterstützung
Die Organisatorinnen und Organisa-
toren des Gemeindeballs bedanken 
sich auf diesem Weg bei allen Firmen, 
die Sach- und Geldpreise zur Verfü-
gung gestellt haben, bei allen helfen-
den Händen und den Gästen, die den 
Ball zu einem vollen Erfolg gemacht ha-
ben. Dank gebührt auch Patrick Kersch-
hofer für zehn Jahre als Ballobmann. 

Mit einem Teil des Reinerlöses wurde 
bei der ERST Elektro- und Regeltech-
nik Steiner GmbH in Greinbach zu gün-
stigen Konditionen ein TV-Gerät an-
gekauft und an das Seniorenzentrum 
Föhrenhof übergeben. Ein weiteres TV-
Gerät wurde bei der Übergabe ganz 
spontan von Geschäftsführer Willi Stei-
ner gesponsert. Weiters spendete die 
SPÖ Teile vom Gewinn an die Hochwas-
sergeschädigten in Unterlungitz und an 
ein Kind für notwendige Therapien.

Lob, Wünsche und Anliegen
Aufgrund des jährlichen Kartenvorver-
kaufs für den Gemeindeball kommen 
die SPÖ Gemeinderätin/Gemeinderäte 
und der Bürgermeister zumindest ein-
mal pro Jahr in die Haushalte unserer 
Gemeinde. Der Bürgermeister besucht 
jedes Jahr die Haushalte einer ande-

ren Ortschaft. Bei diesen Hausbesu-
chen erfahren die SPÖ Gemeinderätin/
Gemeinderäte und der Bürgermeister 
die Wünsche, Anliegen, Lob und Be-
schwerden der Gemeindebewohner-
innen und Gemeindebewohner.

Die Organisatoren rund um Bgm. Günter Müller und Ballobmann Patrick Kersch-
hofer überreichten den Hauptpreis an Jenny Posch.

Mit einem Teil des Ballerlöses wurde dem 
Seniorenzentrum Föhrenhof ein TV-Gerät 
gesponsert; ein zweites Gerät wird von 
der ERST Elektro- und Regeltechnik Stei-
ner GmbH zur Verfügung gestellt.

Bereits zum 40. Mal fand heu-
er der Gemeindeball im Gasthaus 
Pfeifer statt, zu dem Bgm. Günter 
Müller und Ballobmann Patrick 
Kerschhofer zahlreiche Gäste und 
Ehrengäste begrüßen durften.

SPÖ St. Johann lud zum Neujahrs-Punsch

Mit Punsch, Glühwein und Kaffee sowie kleinen 
Imbissen wurde auf das neue Jahr angestoßen. 

Ortsparteiobmann Bgm. Günter Müller und sein Team 
nutzten die Gelegenheit auch dazu, um über aktuelle 
Projekte, allen voran der Zubau zum Pfarrkindergar-
ten und die Erneuerung der Ortsdurchfahrt, sowie die 
künftige Entwicklung der Gemeinde zu diskutieren. 
Als kleines Dankeschön gab es für alle Besucherinnen 
und Besucher einen persönlichen Glücksbringer. Orga-
nisiert wurde die Veranstaltung von Vbgm. Mag. Chri-
stoph Miksch und Ortsvorsteher GR Werner Preiner.

Das Team der SPÖ St. Johann rund um Bgm. Günter Müller lud zum 
traditionellen „Neujahrs-Punsch-Standl“.

Zahlreiche Gemeindebewohnerinnen und Ge-
meindebewohner sowie Gäste folgten der Ein-
ladung der SPÖ St. Johann zum traditionellen 
„Neujahrs-Punsch-Standl“ beim Gemeindehaus.
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Photovoltaik & Stromspeicher

Land Stmk.:

15% Direktzuschuss über kl. Sanierung möglich
PV bis max. 15 kWp

Bund:

Bis 35 kWp: Entfall der USt
Wenn kein USt-Entfall: € 140-195/kWp; 
Speicher: € 200/kWh (in Kombi mit Errichtung PV)

Thermische Solaranlage

Land Stmk.:

max. € 300/m², mind. 4m² Bruttokollektorfläche
(max. 30%)

Bund:

derzeit keine Förderung

Heizungstausch (Umstieg von Öl/Gas/Kohle/Allesbrenner/Strom)

Land Stmk. („Ökoförderung“):

Biomasseheizung (Pellets, Hackgut, Scheitholz, 
Kombikessel), Grundwasserwärmepumpe:
max. € 2.500 (max. 30%)

Luftwärmepumpenheizung:
max. € 1.000 (max. 30%)

Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 1.500
(max. 30%), gilt auch bei Neubau!

Bund:

derzeit keine Förderung

„Sauber Heizen für Alle“
je nach Einkommenssituation bis zu 100 % Förderung möglich!

Heizungstausch (Umstieg von erneuerbaren Heizsystemen)

Land Stmk:

Kleine Sanierung: € 975 – 2.475

Bund:

max € 5.000; Solarbonus € 2.500 möglich

Thermische Sanierung

Land Stmk.:

Kleine Sanierung:
15 %iger Direktzuschuss

Umfassende energetische Sanierung:
30 %iger Direktzuschuss

Bund:

derzeit keine Förderung

E-Mobilität

Land Stmk.:

Intelligente E-Ladestation (Ladekabel/Wallbox): 
€ 100 – 300*

*(max. 30% der Anschaffungskosten)

Bund:

E–PKW: € 3.000*
E-Leichtfahrzeuge und E-Moped/E-Motorrad: 
€ 600 - € 1.800*
Ladestationen / Ladekabel: € 600 - € 1.800 *
E-Transporträder / E-Falträder: € 500 – 900*
*(max. 50% der Anschaffungskosten)

Kombination von Bundes-, Landes- und Gemeindeförderungen ist möglich!

Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen Energieagentur –
LEA GmbH zur Verfügung: Mühldorf 165, 8330 Feldbach, Telefon 03152/38 911, www.lea.at.

Energie-Förderungen für Private 2025
Stand: Jänner 2025
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Mit dem Bus noch 
fl exibler unterwegs
RegioBus Steiermark bringt wei-
tere Verbesserungen für die Regi-
on Hartberg.

Lückenschlüsse Montag bis Freitag
Tagsüber werden zwei zusätzliche Kur-
spaare eingeführt, die insbesondere die 
Lücken in der Hauptverkehrszeit am 
Nachmittag und Vormittag schließen. 
Diese Verbindungen verbessern die An-
bindung zwischen Graz und Hartberg.
Von Hartberg Busbahnhof 09:30 
Uhr/11:30 Uhr (beides X31) bzw. von Graz 
Hauptbahnhof 16:08 (X31)/17:38 (X30)

Erweiterung der Abendkurse
Die bisher nur am Freitag angebotenen 
Spät-Abendkurse von Graz nach Hart-
berg werden künftig auch von Montag 
bis Donnerstag angeboten, um Pendler-
innen und Pendler sowie Freizeitrei-
senden eine bessere Flexibilität zu er-
möglichen.

Lückenschlüsse am Samstagabend
Zusätzlich werden am Samstagabend 

neue Kurse um 20 Uhr, 21 Uhr und 22 
Uhr ab Graz eingeführt, um die Lücken 
im Fahrplan nach Hartberg zu schließen.

Neue Abendverbindungen am Sonntag
Auch am Sonntag wird das Angebot 
erweitert: Zwei zusätzliche Direktver-
bindungen ab Graz nach Hartberg sor-
gen für eine bessere Erreichbarkeit der 
Region auch an Wochenenden.
Von Hartberg Bahnhof um 19:13 
Uhr/20:13 Uhr (Linie 300) jeweils mit 
Umstieg in Gleisdorf zur Linie 470 
bzw. von Graz Hauptbahnhof 1 zusätz-

liche Direktverbindung um 18:48 Uhr 
(Linie 300) plus eine zusätzliche Ver-
bindung von Graz Hauptbahnhof um 
21:08 Uhr (Linie 470) mit Umstieg in 
Gleisdorf (um 22:05 Uhr auf Linie 300).
Außerdem Vereinheitlichung der der-
zeitigen Fahrten 19:48 Uhr ab Graz 
(ehemals 300 – nur Sonn- und Feiertag 
vor schulfrei) und 20:08 Uhr ab Graz 
(X31 – ehemals an Sonn- und Feiertag 
vor Schule mit keinen Zwischenhal-
ten) zu einem ganzjährigen Kurs über 
die Autobahn mit Abfahrt um 20:08 Uhr 
(X31) mit Bedienung aller Haltestellen.

RegioBus Steiermark hat sein Angebot für die Region Hartberg deutlich verbes-
sert und erweitert.
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Die CITIES-App ist für alle Gemeindebewohnerinnen 
und -bewohner ein Gewinn

Neben einem zusätzlichen Kommu-
nikationskanal für die Gemeinde, 

vereint die App verschiedene nütz-
liche Funktionen für den Alltag und 
schafft zudem eine digitale Plattform 
für alle teilnehmenden Betriebe, Ver-
eine und öffentliche Einrichtungen aus 
unserer Gemeinde“, zeigt sich Bgm. 
Günter Müller begeistert.

Vielfältige Möglichkeiten
Nutzerinnen und Nutzer finden hier, 
unkompliziert und bedienungsfreund-
lich gestaltet, alle Informationen über 
die Gemeinde, Betriebe und Vereine. 
Von regionalen Nachrichten bis hin 
zu Öffnungszeiten, Speisekarten und 
speziellen Angeboten, lassen sich alle 
Nachrichten von und über die Ge-
meinde St. Johann einfach und rasch, 
immer und überall abrufen. Weitere 
praktische Funktionen umfassen den 
Müllkalender oder die Möglichkeit, 
Anliegen direkt an die Gemeinde zu 
übermitteln.

Weihnachtsgewinnspiel
Alle CITIES-App Nutzerinnen und Nutzer, 
die die App bis 31. Dezember 2024 he-
runtergeladen haben, hatten die Chan-
ce tolle Preise zu gewinnen, die kürzlich 
von Bgm. Günter Müller und Teubl-Grup-
pe-Prokuristin Mag.a Barbara Lukitsch 
überreicht wurden. Über eine Familien-
Saisonkarte für das Wald- und Sonnen-
bad St. Johann darf sich Bianca Koder-
holt aus Pinkafeld freuen. Eine 80 cm 
Feuerschale vom OBI Markt St. Johann, 

gesponsert von der Teubl-Gruppe, ging 
an Mario Teubl aus Schölbing und einen 
Gutschein, einlösbar in einem Gastrono-
miebetrieb in St. Johann, gewann Bri-
gitte Gschiel aus Altenberg.

Die CITIES-App kann kostenlos im 
Google Playstore oder im App Store 
downgeloadet werden. Betriebe und 
Vereine können sich jederzeit für eine 
Teilnahme melden. Infos zur CITIES-App 
finden Sie unter about.citiesapps.com.

CITIES-App Gewinnspiel: Bgm. Günter Müller und Mag.a Barbara Lukitsch über-
reichten die Preise an die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner.

Seit 17. Oktober 2022 gibt es die 
CITIES-App als neue Kommunika-
tionsmöglichkeit für unsere Ge-
meinde, Firmen und Vereine.

Telekom Building Systems mit Standort in St. Johann
In der Forstinger Straße 1 in 

St. Johann eröffnete die Telekom 
Building Systems Austria GmbH bereits 
im Jänner 2024 einen Standort für die 
Oststeiermark und das Südburgenland. 
Telekom Building Systems ist Spezi-
alist, wenn es um Breitbandausbau, 
Elektrotechnik und darüber hinaus 
geht. Digitalisierung und Vernetzung 
prägen nicht nur unsere Gegenwart, 
sondern gestalten auch unsere Zu-
kunft. Als aktiver Teil dieser Entwick-
lung bietet Telekom Building Systems 
seinen Kundinnen und Kunden in ganz 
Österreich Komplettlösungen für Elek-
tro- und Netzwerktechnik an. Ein Team 
von 150 hochqualifizierten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern steht an 
insgesamt neun Standorten in ganz 
Österreich täglich bereit, um die elek-
trotechnischen Anforderungen zu er-

füllen und die Vernetzung der Kommu-
nikationsinfrastruktur kontinuierlich 
voranzutreiben.

Geleitet wird das Büro in St. Johann 
von Julian Haider. Anlässlich eines Be-

suchs dankte Bgm. Günter Müller dem 
Team rund um Geschäftsführer Chri-
stoph Zugwitz, BSc und Projektleiter 
Bernhard Steinacher für die Standort-
wahl und wünschte viel wirtschaftli-
chen Erfolg.

Bgm. Günter Müller hieß das Telekom Building Systems-Team rund um Geschäfts-
führer Christoph Zugwitz, BSc in St. Johann herzlich willkommen.
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Landtechnik Heitzer neu in St. Johann

Die Firma Landtechnik Heitzer ist 
eine offizielle Fachwerkstätte für 

Landmaschinen und Hydraulik, die alle 
Reparatur- und Servicearbeiten rasch 
und zuverlässig durchführt. Geleitet 
wird das Unternehmen von Geschäfts-
führer Alexander Heitzer, mit im Team 
ist der gelernte Landmaschinentechni-
ker und Kfz-Techniker Ewald Walitsch.

Namhafte Lieferantinnen 
und Lieferanten
Die Firma Landtechnik Heitzer koo-
periert mit namhaften Lieferantinnen 
und Lieferanten, ist Handel und Service-
partner für Massey Ferguson im Raum 
Hartberg, Gebietshändler und Vertrags-
partner für „Solis Traktoren“ und Han-

delspartner der Firma Gady in Lebring. 
Eine große Auswahl an Ersatzteilen für 
Hydraulik, Schläuche, Ersatzteile für 
Landmaschinen und landwirtschaftliche 
Geräte sowie Schmierstoffe sind verfüg-
bar oder können innerhalb kurzer Lie-
ferzeiten angeboten werden. Angebo-
ten werden auch §57a-Überprüfungen für 
Traktoren aller Marken.
Mit einem kompetenten Partner werden 
spezielle Dichtungen für alle Bereiche ge-
fertigt. Ein besonderes Service sind die 
mobilen Schlauchreparaturen sowie das 
mobile Traktorservice direkt bei den Kun-
dinnen und Kunden. Auch bei der Repara-
tur von Hydraulikzylindern sind Sie hier 
gut beraten. Anlässlich eines Eröffnungs-
besuchs dankte Bgm. Günter Müller 

für die Standortwahl in St. Johann und 
wünschte viel wirtschaftlichen Erfolg.

KONTAKT: 
Landtechnik Heitzer, Alexander Heitzer
Tel.: 03332 61915 bzw. 0664 9103849

Bgm. Günter Müller hieß Alexander 
Heitzer mit Mitarbeiter Ewald Walitsch 
in St. Johann herzlich willkommen.

Der Spezialist für Landmaschinen und Hydraulik ist vom Gewerbepark 
Greinbach auf das Gelände vom Kfz-Betrieb Ewald Retter in St. Johann, 
direkt an der B 50, übersiedelt.

Woschitz Engineering - der Erfolg spricht für sich

In der Forstinger Straße 1 in 
St. Johann eröffnete die Woschitz 

Engineering ZT GmbH einen weiteren 
Standort. Mit ihrer Expertise im Be-
reich der Baudienstleistungen bildet 
sie gemeinsam mit weiteren sieben 
strategisch ausgewählten Unterneh-
men ein starkes Netzwerk. Insgesamt 
werden mehr als 120 bestens ausge-
bildete Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter beschäftigt.

Die Unternehmensphilosophie stellt 
das Bauwerk ins Zentrum der Arbeit. 
Woschitz Engineering sieht sich als 
technischer Partner, der die Vision 
des Architekten ergänzt und unter-
stützt. Mit dem Fokus auf innovatives 
Engineering, professionelle Projek-
tabwicklung und nachhaltige Ener-
giekonzepte wird die Zukunft der Bau-
branche aktiv mitgestaltet.
In der Vielfalt der Projekte spiegelt 
sich die Breite des Fachwissens wider. 
In folgenden Bereichen werden Pro-
jekte gestaltet und realisiert: Gesund-
heit und Sport, Büro und Verwaltung, 

Bildung und Kultur sowie Wohnen.
Zum Leistungsspektrum zählen 
Baumanagement mit Projektsteue-
rung, begleitende Kontrolle, örtliche 
Bauaufsicht und Baustellenkoordina-
tion, Tragwerksplanung im Massiv-
bau, Holzbau und Stahlbau, Energy 
Design in der Planung, in der Überwa-
chung und im Monitoring, Infrastruk-
turbau mit Verkehrskonzepten, Brü-
ckenplanungen und Renaturierungen, 
Bauphysik mit Brandschutz, Nachhal-
tigkeit und Green Building, Forschung 
und Innovation mit Simulationen und 
Digitalisierungen, Sachverständigen-

leistungen mit Gutachten und Liegen-
schaftsbewertungen.
Geleitet wird der Standort in St. Jo-
hann von DI Dr. techn. Hannes Wolf-
ger. Anlässlich eines Eröffnungsbe-
suchs dankte Bgm. Günter Müller für 
die Standortwahl und wünschte viel 
wirtschaftlichen Erfolg.

KONTAKT:
Woschitz Engineering ZT GmbH 
Forstingerstraße 1, 8295 St. Johann
Tel.: 0664 5156749
E-Mail: h.wolfger@rwe-zt.at
Web: woschitzgroup.com/rwe-zt

Bgm. Müller mit DI Dr. techn. Hannes Wolfger, Prok. Ing. Walter Pichler und 
Prok. Bmstr. Ing. Roman Ringhofer von der Woschitz Engineering ZT GmbH.

Das renommierte Unternehmen 
eröffnete einen Standort in 
St. Johann.
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Pollenallergie trübt Frühlingsfreude
Mit den ersten wärmeren Son-

nenstrahlen steigt nicht nur 
die Vorfreude auf den Frühling, son-
dern beginnt auch für Menschen mit 
Pollenallergien wieder die Zeit der 
tränenden Augen, verstopften Na-
sen und Husten- bzw. Niesanfällen. 
Auch Juckreiz, Hauterscheinungen 
und Kreuzallergien mit Lebensmit-
teln können auftreten. Zu den ersten 
Pflanzen, die im Frühjahr Pollen ab-
sondern, zählen Hasel, Erle und Bir-
ke, dann folgen unter anderem Bei-
fuß, Gräser wie Wiesenlieschgras 
und Roggen. Am Ende der Pollensai-
son steht Ragweed (Traubenkraut, 
Ambrosia) mit Pollenflug bis in den 
Herbst, das bei vielen Betroffenen 
zu sehr heftigen allergischen Reak-
tionen führt. Einen guten Überblick 
über den Zeitpunkt der verschie-
denen Pollen gibt der Pollenflugka-
lender. Rund 15 % der Erwachsenen in 
Österreich entwickeln im Laufe ihres 
Lebens eine Pollenallergie.

Therapie
Oberstes Ziel jeder Allergiebehand-
lung ist den Kontakt zum Allergen zu 
vermeiden. Tragen Sie im Freien eine 
FFP2-Maske, verschließen Sie tagsüber 
die Fenster und bleiben Sie in Innen-
räumen. Planen Sie Urlaube im Gebir-
ge oder in Küstennähe. Waschen Sie 
abends die Haare, trocken Sie die Wä-
sche nicht im Freien und verwenden 
Sie Pollenschutzgitter für Wohnung 
und Auto. Lüften Sie bei Regen, in der 
Nacht und nicht bei warmem und tro-
ckenem Wetter.
Medikamentös helfen gegen die Sym-
ptome kurzfristig Medikamente wie 
Augentropfen, Sprays für Nase und 
Lunge und Tabletten. Meist beinhalten 
sie Cortison. Es hat, kurzfristig und lo-
kal angewendet, trotz seines schlech-
ten Rufes, kaum Nebenwirkungen. Oft 
genügen Antihistaminika und Leuko-
trien-Rezeptoren-Hemmer, allerdings 
machen sie, wie die Allergie selbst, oft 
müde. Längerfristige Linderung schaf-

fen Hyposensibilisierungs-Therapien 
(Spezifische Immuntherapie), welche 
in regelmäßigen Abständen, oft über 
drei bis fünf Jahre, in Form von Tablet-
ten und Injektionen, erforderlich sind.

Allgemeinmediziner Dr. Arthur Gölly
Unterrohr 139, 8294 Rohr bei Hartberg
Tel: 03332 8111; Fax-16;
E-Mail: arthurgoelly@gmx.at
Homepage: www.gölly.at

Ordinationszeiten:
Mo, Di und Do: 7:30 Uhr bis 11 Uhr, 
Mi: 15 Uhr bis 18 Uhr, Fr: 7:30 Uhr bis 
11 Uhr und 12:30 Uhr bis 15:30 Uhr

Allgemein-
mediziner Dr. 
Arthur Gölly 
aus Rohr bei 
Hartberg

Aktuelles aus dem Notariat Hartberg

In Österreich gibt es zwei wichtige 
rechtliche Modelle für Paare, die ne-

ben Möglichkeit der Eheschließung be-
stehen: die eingetragene Partnerschaft 
und die Lebensgemeinschaft, die sich in 
mehreren Bereichen unterscheiden.

Eine eingetragene Partnerschaft ist seit 
2010 für gleichgeschlechtliche Paare 
und seit 2019 auch für verschiedenge-
schlechtliche Paare möglich. Sie bie-
tet im Vergleich zur Lebensgemein-
schaft mehr rechtliche Absicherung. Im 
Erbrecht sind eingetragene Partner au-
tomatisch erbberechtigt – auch ohne 
Testament. Zudem haben sie im Sozi-
alversicherungsrecht Anspruch auf ge-
meinsame Absicherung, etwa bei Kran-
ken- oder Pensionsversicherungen. Auch 
im Familienrecht gelten eingetragene 
Partner als rechtlich gleichgestellt, etwa 
bei der gemeinsamen Adoption von Kin-
dern oder im Fall der Elternschaft. Der 
eingetragene Partner der leiblichen Mut-

ter wird rechtlich automatisch als Vater 
festgestellt und ist gemeinsam mit der 
Mutter obsorgeberechtigt, ohne dass es 
einer gesonderten Anerkenntnis beim 
Standesamt bedarf.
Für die Lebensgemeinschaft eines 
Paares bestehen hingegen zu groß-
en Teilen keine speziellen gesetzlichen 
Rahmenbedingungen. Partner in einer 
Lebensgemeinschaft haben keine Erb-
rechte zueinander und sind im Falle ei-
ner Trennung rechtlich nicht verpflich-
tet, das Gebrauchsvermögen und die 
partnerschaftlichen Ersparnisse zu tei-
len. Auch im Sozialversicherungsrecht 
gibt es keine besonderen Rechte oder 
Pflichten. Im Bereich des Kindschafts-
rechtes ist die leibliche Mutter im Fal-
le von gemeinsamen Kindern rechtlich 
ohne Anerkenntnis oder Feststellung 
der Vaterschaft der alleinige Elternteil 
und somit auch allein obsorgeberech-
tigt. Damit der Lebensgefährte die Rech-
te und Pflichten als Vater des Kindes aus-
üben kann, sind daher weitere Schritte 
des Paares erforderlich.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass 
die eingetragene Partnerschaft umfas-

sendere rechtliche Absicherung bietet, 
besonders in den Bereichen Erbrecht, 
Sozialversicherung und Familienrecht, 
während die Lebensgemeinschaft flexib-
ler, aber rechtlich weniger geschützt ist.
Wenn Sie Fragen zur Thematik der ver-
schiedenen Formen der Partnerschaft 
haben oder sich umfassend informieren 
möchten, steht Ihnen das Notariat Hart-
berg, von Montag bis Freitag, 8 Uhr bis 
17 Uhr, gerne zur Verfügung.

Notariat Hartberg
Dr. Christoph Raimann (MA)
Öffentlicher Notar
Michaeligasse 38, 8230 Hartberg
Tel.: 03332 62275
E-Mail: office@notariat-hartberg.at

Eingetragene Partnerschaft oder 
Lebensgemeinschaft – Was gilt es 
zu wissen?

Notar Dr. Christoph Raimann informiert.
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Informationen zur Hundehaltung 
Mit der Anschaffung eines Hundes 

übernimmt man eine große Ver-
antwortung, nicht nur im Zusammen-
hang mit der richtigen Haltung des neu-
en Haustieres, sondern auch gegenüber 
anderen Personen im Hinblick auf die 
Vermeidung von Verschmutzung öffent-
licher Bereiche.

Exkremente beseitigen
Hundekot am Gehsteig, auf Straßen, 
Spielplätzen, öffentlichen Bereichen, 
Grünflächen von Häusern und Feldern 
sorgen immer öfters für Aufruhr. Bit-
te bedenken Sie, dass durch Hundekot 
verunreinigte landwirtschaftliche Flä-
chen als Futtermittel unbrauchbar wer-
den. Anbauflächen von Obst und Ge-
müse sowie für Heu oder Grünfutter 
genutzte Wiesen bzw. fremde, wenn 
auch nicht eingezäunte Liegenschaften 
und öffentliche Flächen sollten deshalb 
von Hundekot freigehalten werden. Bit-
te zeigen Sie Verantwortung, benutzen 
Sie einen Hundekotbeutel und entsor-
gen Sie diesen auch ordnungsgemäß, 
das heißt über den Restmüll und nicht 
in der Wiese. Von der Gemeinde wur-
den Behälter mit Hundekotbeutel aufge-
stellt. Die Hundekotstationen finden Sie 
beim Sonnenspielplatz und im ABC Park 
St. Johann sowie bei den Spielplätzen in 

Altenberg, Schölbing und Unterlungitz. 
Im Sinne eines guten Miteinanders er-
suchen wir alle Hundebesitzerinnen und 
-besitzer diese auch zu nutzen.

Leinenpflicht beachten
Laufend gehen Beschwerden bei der Ge-
meinde ein, dass Hunde ohne Leine ge-
führt werden und teilweise sogar frei he-
rumlaufen. Hunde brauchen Freiräume, 
in denen sie sich frei bewegen können. 
Zudem benötigen Hunde Platz, um mit 
Spielgefährten zu laufen, toben und rau-
fen. Das ist richtig und wichtig, aber bit-
te auf freien Wiesen, eingezäunten Plät-
zen oder im eigenen Garten. Ansonsten 
gehören Hunde an die Leine. Es werden 
vermehrt Hundehalterinnen und Hunde-
halter gesichtet, die ihre Tiere im Stra-
ßenverkehr oder in den Wäldern zu 
Zeiten des Wildwechsels frei herum-
laufen lassen. Ausrede: „Mein Hund ge-
horcht und wildert nicht!“ – Mag sein, 
wer aber erklärt das dem Reh, das sich 
auf der Flucht vor dem vermeintlichen 
Raubtier verletzt? Wer sagt der Autofah-
rerin/dem Autofahrer, die/der ahnungs-
los daherkommt und vor dem plötzlich 
auftauchenden Hund, der aus einer He-
cke vorspringt, erschrickt und in den 
Graben fährt? Was, wenn die Autofah-
rerin/der Autofahrer nicht in den Gra-

ben, sondern über den Hund fährt? All 
dies ist von den Hundehalterinnen und 
Hundehaltern verantwortungslos. Au-
ßerdem kann man nicht davon ausge-
hen, dass andere Menschen einen angst-
freien Zugang zu Hunden haben. Nicht 
nur die nötige Rücksichtnahme, son-
dern auch das Stmk. Landessicherheits-
gesetz gebieten es, den eigenen Hund 
so zu halten, dass er dritte Personen we-
der gefährdet noch unzumutbar belästi-
gen kann. Hunde müssen in der Öffent-
lichkeit an der Leine gehalten werden 
und dürfen auf keinen Fall unbeaufsich-
tigt herumlaufen.

Mit der Haltung eines Hundes, im Bild 
die süße Lilly, übernimmt man auch 
große Verantwortung gegenüber sei-
nen Mitmenschen.
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Digitale Kompetenz für alle –
kostenloses Workshopangebot
Die Zukunft ist digital und als Ge-

meinde wollen wir sicherstellen, 
dass niemand den Anschluss verliert! 
Ziel ist es die digitale Kompetenz der 
Bürgerinnen und Bürger zu stärken. 
Demzufolge werden im Rahmen der 
„Digitalen Kompetenzoffensive“ insge-
samt drei kostenlose Workshops aus 
dem „Digital-Überall“-Programm der 
OeAD – Geschäftsstelle „Digitale Kom-
petenzen“ angeboten.
Am 20. November 2024 fand der Work-
shop „Digitale Amtswege“ im Sitzungs-
saal des Gemeindeamtes St. Johann 
statt. Der Workshop vermittelte prak-
tisches digitales Anwendungswissen, 
von der einfachen Nutzung digitaler 
Services bis hin zu einem Grundver-
ständnis künstlicher Intelligenz. Den 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern wur-
de der Umgang mit eGovernment-An-
geboten sowie die Beantragung und 
Nutzung der ID Austria/Bürgerkarte für 
verschiedene Onlinedienste wie Wohn-
sitzänderungen, PDF-Signaturen, On-
line-Amtswege, Versicherungs- und 
Pensionskontenabfragen sowie Strafre-
gisterauszüge nähergebracht.
Unter der fachkundigen Anleitung von 
Amelie Pöltl vom BFI Steiermark wurde 
in geselliger Runde Neues ausprobiert 
und Fragen beantwortet. Für Bgm. 
Günter Müller ist es ein Anliegen, dass 
jedem Gemeindemitglied die Möglich-
keit geboten wird, Kenntnisse und Fä-
higkeiten im Umgang mit der Nutzung 
digitaler Dokumente zu erwerben und 
in weiter Folge auch anzuwenden.

Weitere Kurse: 
„Sicherheit im Internet“:  27. März 2025, 
von 9 Uhr bis 12 Uhr, im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes St. Johann.

„Leben mit zunehmender Digitalisie-
rung“: 11. April 2025, von 13 Uhr bis 
16 Uhr, im Sitzungssaal des Gemeinde-
amtes St. Johann.
Anmeldungen sind im Gemeindeamt 
bzw. unter der Tel. 03332 62882 möglich.

Zahlreiche Gemeindebewohnerinnen 
und -bewohner nutzten die Möglich-
keit digital „fitter“ zu werden.
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Pfl egebetten zum Verleihen im Gemeindeamt
Die Gemeinde St. Johann verfügt über sechs Leih-Pfle-

gebetten, die den modernsten Anforderungen ent-
sprechen. Ein Pflegebett kann um 0,50,- Euro pro Tag 
entliehen werden. Die Verrechnung erfolgt quartalswei-
se im Nachhinein. Die ersten drei Monate sind kostenlos. 
Es ist eine einmalige Kaution von 100,- Euro zu hinter-
legen. Achtung! Selbstabholung im Gemeindeamt. Die 
Pflegebetten werden jährlich auf Kosten der Gemeinde 
vom TÜV AUSTRIA überprüft. Sollte jemand ein Pflege-
bett haben und nicht mehr benötigen, ist die Gemein-
de für eine Überlassung für pflegebedürftige Gemeinde-
bewohnerinnen und Gemeindebewohner sehr dankbar.
Informationen und Voranmeldungen im Gemeindeamt 
bzw. unter der Tel. 03332 62882.

Neuigkeiten von der Pfl egedrehscheibe 
Hartberg-Fürstenfeld
Mit Jänner 2025 wurde das Lei-

stungsspektrum der Pflege-
drehscheibe für den Bezirk Hartberg-
Fürstenfeld unter anderem um die 
pflegefachliche Stellungnahme erwei-
tert: Personen, die einen Pflegeheim-
platz benötigen und nicht mindestens 
die Pflegestufe 4 haben, müssen ab Jän-
ner 2025 eine verpflichtende Beratung 
bei den zuständigen Pflegedrehschei-
ben in Anspruch nehmen.

Ziel ist es, vorab alle Möglichkeiten zu 
prüfen, ob eine Pflege zu Hause mög-
lich ist. Wohnen Angehörige nicht vor 
Ort, oder sollte kein verlässliches sozi-
ales Netzwerk vorhanden sein, können 
gemeinsam mit den Pflegeexpertinnen 
und -experten Lösungen gefunden wer-
den. Jedenfalls ist in Zukunft ein Antrag 
auf Kostenübernahme bei der Bezirks-
verwaltungsbehörde erst nach dem 
Vorliegen dieser pflegefachlichen Stel-
lungnahme möglich.

Die Pflegedrehscheibe ist die zentra-
le Anlaufstelle des Landes Steiermark 
für pflegebedürftige Menschen und de-
ren An- und Zugehörige in der Region. 
Ziel ist es, über die verschiedenen For-
men der Unterstützung und Entlastung 
zu informieren und gemeinsam die be-
ste Art der individuellen Betreuung und 
Pflege für die betroffenen Personen zu 
finden. Bei Bedarf unterstützen die Mit-
arbeitenden auch bei der Organisation 
der entsprechenden Hilfsangebote. Das 

Angebot der Pflegedrehscheibe steht 
Ihnen für Informationen, Montag, Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag telefo-
nisch und per Mail zur Verfügung. Nach 
telefonischer Voranmeldung sind ko-
stenlose Hausbesuche oder Beratungen 
direkt in den Räumlichkeiten der Pfle-
gedrehscheibe Hartberg-Fürstenfeld, in 
Hartberg, am Rotkreuzplatz 1 möglich.

KONTAKT:
Pflegedrehscheibe 
Hartberg-Fürstenfeld
Rotkreuzplatz 1, 8230 Hartberg
Tel.: 0316 8777475
Beratungszeiten: 
Mo, Mi, Do, Fr: 9 Uhr bis 12 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten!

Die diplomierten Gesundheits- und Krankenpflegepersonen Maria Elisabeth 
Rechberger und Martin Reinbacher stehen Pflegebedürftigen bzw. deren Ange-
hörigen für Beratung und Information zur Verfügung.
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Mobile Pfl ege und Betreuung

Viele, vor allem ältere Menschen, 
brauchen Pflege und Betreuung 

– eine Aufgabe, die meist die näch-
sten Angehörigen übernehmen. Doch 
nicht alles kann und muss man dabei 
allein machen: Die Mitarbeiterinnen 
bzw. Mitarbeiter des Roten Kreuzes 
unterstützen Sie bei Pflege- oder Be-
treuungsbedarf daheim, damit Sie so 
lange wie möglich selbstbestimmt in 
Ihrem gewohnten Umfeld leben kön-
nen. Diese sind dafür täglich zwischen 
6 Uhr und 22 Uhr unterwegs, auch an 
Wochenenden und Feiertagen.

Umfassendes Angebot
Das Angebot umfasst das Gebiet der di-
plomierten Gesundheits- und Kranken-
pflege, der Pflege(fach)assistenz, der 
Heimhilfe und der Alltagsbegleitung. 
Die Tätigkeiten reichen dabei – je nach 
Berufsgruppe – von der sorgfältigen 
Pflegebedarfsabklärung und Pflegebe-
ratung über die praktische Pflegeun-
terstützung bis hin zu wichtigen Haus-
haltstätigkeiten und mehrstündiger 
Unterstützung bei den Aktivitäten des 
täglichen Lebens. Stets geht es auch um 
die Beratung und Entlastung pflegender 
Angehöriger. Im Bereich der 24-Stun-
den Personenbetreuung kooperiert das 

Rote Kreuz Steiermark zudem mit dem 
Verein „Altern in Würde“.

Frühzeitige professionelle Begleitung 
kann eine große Erleichterung darstel-
len. Die Mitarbeiterinnen bzw. Mitar-
beiter informieren Sie gerne über die 
verschiedenen Möglichkeiten!

Wann kommt die mobile Pflege und 
Betreuung in Frage?
• Bei körperlichen Einschränkungen
• Bei chronischen oder akuten 

Erkrankungen
• Bei altersbedingten Einschränkungen
• Nach der Entlassung aus dem 

Krankenhaus
• Zur Entlastung pflegender Angehöriger
• Zur Beratung in Fragen, die die Pfle-

ge betreffen

Österr. Rotes Kreuz
Landesverband Steiermark
Einsatzzentrum Hartberg
Rot-Kreuz-Platz 1, 8230 Hartberg
Einsatzleitung: DGKP Ramona Matejka
Tel.: 050 144 5 18022
E-Mail: gsd.hartberg@st.roteskreuz.at
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 15 Uhr

Altern in Würde: Die Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeiter des Roten Kreuzes unter-
stützen Sie bei Pflege- oder Betreuungsbedarf daheim.

Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes unterstüt-
zen Sie bei Pflege- oder Betreu-
ungsbedarf daheim.

Essen auf Rädern
Folgende Gastronomiebetriebe bzw. 

soziale Einrichtungen liefern bei 
Bedarf „Essen auf Rädern“ in die Ge-
meinde St. Johann. Bei Interesse wird 
gebeten, mit diesen Einrichtungen 
persönlich Kontakt aufzunehmen.

Schildbacherhof
Schildbach 42, 8230 Hartberg
Tel.: 0664 1785544
E-Mail: office@schildbacherhof.at
• Lieferung frischer Gerichte von 

Montag bis Sonntag
• Kosten: 12,- Euro 

Verein Vamos
Gemeindestraße 35, 7411 Markt Allhau
Tel.: 03356 7772-0
E-Mail: office@vereinvamos.at
• Lieferung frischer Gerichte von Mon-

tag bis Freitag (Suppe; Vegetarisch/
Fleisch; Dessert)

• Kosten: 10,90,- Euro

Lebenshilfe Neudau
Jochen Sabara
Tel.: 0664 4509964
E-Mail: facility@lebenshilfe-hb.at
• Lieferung frischer Gerichte von 

Montag bis Freitag (Möglichkeit wei-
teres Gericht für Samstag bestellen 
(selbes Gericht wie vom Freitag)

• Zwei Menüs (Hausmannskost oder 
vegetarisch)

• Montag, Mittwoch und Freitag: 
Suppe und Hauptspeise

• Dienstag und Donnerstag: Haupt-
speise und Dessert

• Montags erhält man den Speiseplan 
für die kommende Woche

• Essen wird in Einzel-Thermoboxen 
geliefert (immer vorwaschen)

• Kosten: 9,- Euro pro Menü (Abrech-
nung monatlich mittels Erlagschein 
oder SEPA)

Volkshilfe Steiermark
Gemeinnützige Betriebs GmbH
Göstingerstrasse 28c, 8020 Graz
Tel.: 0316 577622-11000
Fax: 0316 577622-11999
Mail: essenzuhause@stmk.volkshilfe.at
www.essen-zuhause.at
• Tiefkühlkost; sehr breites Menüpro-

gramm; Essen muss in der Mikrowel-
le gewärmt bzw. aufgetaut werden.

• Lieferung von mehreren Portionen 
möglich. Ideal z.B. als Lösung für 
Wochenende bzw. Feiertage.
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Verwenden statt 
verschwenden

Miete, Strom und andere Kosten be-
lasten das Haushaltsbudget mo-

natlich. Die Ausgabestellen der „Team 
Österreich Tafel“ unterstützen Sie mit 
kostenfreien Lebensmittelspenden. 
Gleichzeitig wird so ein Beitrag gegen 
Lebensmittelverschwendung geleistet. 
Die Teuerungswelle trifft Seniorinnen 
und Senioren, junge Menschen und Fa-
milien mit Kindern besonders deutlich 
– die Team Österreich Tafel reagiert auf 
den großen Bedarf und unterstützt mit 
Lebensmittel.
Unter dem Motto ‚Verwenden statt ver-
schwenden‘ werden deshalb bedürftige 
Menschen mit Lebensmitteln und Hygi-
eneartikeln unterstützt, die vom Han-
del und der Industrie zur Verfügung 
gestellt werden. Dies können Überpro-
duktionen genauso sein, wie Waren mit 
falsch gedruckten Etiketten oder Le-
bensmittel, deren Mindesthaltbarkeits-
datum naht bzw. bereits leicht über-
schritten ist. Die Spenden werden von 
den freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern der Team Österreich Tafel abge-
holt, sortiert und verteilt.

Bezugsberechtigt sind Personen oder 
Familien, die weniger Haushaltseinkom-
men haben als in der Liste angegeben:

• 1.572,- Euro für einen Einpersonen-
haushalt

• 2.258,- Euro für zwei Erwachsene im 
Haushalt

• 2.044,- Euro für eine Person mit Kind
• 3.302,- Euro zu zweit mit einem Kind
• + 472,- Euro für jedes weitere Kind
• + 786,- Euro für jeden weiteren Er-

wachsenen

Zum Einkommen zählen Gehalt, Famili-
enbeihilfe, Sozialhilfe, Arbeitslosenun-
terstützung, Alimente, sonst. Einkom-
men - das Pflegegeld allerdings nicht.

Bei Ihrer ersten Abholung werden Sie 
von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern registriert. Bitte brin-
gen Sie gültige Ausweise und die Mel-
dezettel aller im Haushalt lebenden 
Personen mit. Weiters ist eine Eides-
stattliche Erklärung zu Ihrem Haushalts-
einkommen zu unterschreiben. Mit der 

Kundenkarte, die Sie bekommen, kön-
nen Sie einmal pro Woche kostenlose 
Lebensmittel bei Ihrer Team-Österrei-
ch-Tafel-Ausgabestelle beziehen.

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte die Rot-
kreuz-Bezirksstelle Hartberg unter der 
Tel. 050144518230 oder senden Sie ein 
E-Mail an hartberg@st-roteskreuz.at.

Zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren sich in 
Hartberg für die Team Österreich Tafel.

Lebensmittelhilfe durch die 
Team Österreich Tafel. 
Eine Initiative vom Roten Kreuz 
und Hitradio Ö3.

Ausgabestellen:
Hartberg (Grazer Straße 3) 
wöchentlich am Samstag, 

Neuanmeldungen ab 18:30 Uhr

Friedberg (Hütterstraße 4) 
wöchentlich am Donnerstag ab 8 Uhr

Vorau (Hauptstraße 412) 
14-tägig an geraden Kalender-
wochen, am Freitag ab 18 Uhr

Spende für Hochwassergeschädigte.
Anlässlich ihres 80. Geburtstages am 21. Sep-
tember 2024 hat sich Elfriede Hackl aus St. 
Johann etwas Besonderes überlegt. Als Fol-
ge der Unwetterkatastrophe am 8. und 9. Juni 
2024 mussten zwei Familien aus Unterlungitz 
ihre Wohnhäuser verlassen. Ihre Eigenheime 
sind durch die Hochwasserschäden vollkom-
men unbewohnbar geworden. Anstelle von 
Geschenken wurden Spenden in Höhe von 
2.100,- Euro für die Unwettergeschädigten 
gesammelt. Ein besonderer Dank gilt allen 
Gästen für die hohe Spendenfreudigkeit und 
Elfriede Hackl für diese außergewöhnliche 
und großzügige Aktion. Ihre Spende half den 
Betroffenen, diese schwierige Lebenssituati-
on leichter zu bewältigen.

Die Gäste von Elfriede Hackl zeigten sich überaus spendabel und spende-
ten insgesamt 2.100,- Euro für die Unwettergeschädigten.
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Regionale Elternberatung Hartberg

Unsere Sozialarbeiterinnen und das 
multiprofessionelle Team bieten In-

formationen und Beratungen ab der er-
sten Schwangerenberatung, über Still-
vorbereitung, Regionale Elternberatung, 
Babymassage, Trageberatung, offene El-
tern-Baby-Treffen und Eltern-Kind Grup-
pen mit Schwerpunktthemen, Kindernot-
fallkurse, Ernährungsberatung mit ÖGK 
und Informationsveranstaltungen, die 
alle Themen für Familien mit Kindern bis 
zum dritten Lebensjahr abdecken. 

Die Regionale Elternberatung Hartberg 
findet im 1. Stock des Sozialzentrums, 
Rotkreuzplatz 1, 8230 Hartberg, JEDEN 
Dienstag mit Ausnahme der Feiertage 
und Ferienzeit statt. Dabei sind Wie-
gen und Messen sowie Beratungen durch 
Hebamme Lydia Wiltschnigg, Dr.in Barba-
ra Pleyer und DSA Marion Wanasky mög-
lich. Zudem gibt es Antworten und Tipps 
auf sämtliche kleine und große Fragen, 
die Säuglinge und Kleinkinder betreffen. 
Ganz nebenbei lernen die frisch geba-
ckenen Eltern auch andere Eltern in ihrer 
Nähe kennen. OHNE Anmeldung!

Schwerpunktthema nach der Elternbera-
tung: Am 1. Dienstag im Monat werden 
nach der Beratung kurze Vorträge mit ver-
schiedenen Fachkräften angeboten. Die 

Themen gehen von Trageberatung über 
Ernährungs- und Stillfragen, bis hin zu ge-
sundheitlichen Themen und Selbstfürsor-
ge. Natürlich darf das Baby mit dabei sein. 
Bei diesem Angebot wird aus organisato-
rischen Gründen um Anmeldung gebeten.

Treff von Eltern mit Säuglingen von 0-18 
Monaten: Bei dieser Austausch-Gruppe 
an Freitagen gerader Kalenderwochen 
gibt es auch eine Beratung durch Hebam-
me Elisabeth Sailer und Sozialarbeiterin 
Mag. (FH) Magdalena Kahlbacher. Ohne 
Anmeldung! Einmal im Monat gibt es ein 
Schwerpunktthema.

Babymassage: 4-teilige kostenlose Anlei-
tung zur Babymassage im gemütlichen 
Miteinander in einer Kleingruppe mit An-
gelika Hellinger (Anmeldung erforderlich!) 

Kontakt: Tel.: 0676 86640356
E-Mail: ebz.bhhf@stmk.gv.at  

Termine im Überblick
Regionale Elternberatungen finden JE-
DEN Dienstag bis einschließlich 29. Juli 
2025 von 14 Uhr bis 16 Uhr statt (August 
= Sommerpause; einen Zwischentermin 
gibt es nur am 19. August 2025). Ab Sep-
tember findet die REB - wie gewohnt - je-
den Dienstag statt.

Treff: An Freitagen in geraden Kalen-
derwochen von 9 Uhr bis 11 Uhr bis 
einschließlich 25. Juli 2025. Nach der 
Sommerpause im August wieder ab 
September.

Das Elternberatungszentrum – EBZ 
Hartberg–Fürstenfeld – unterstützt 
junge Eltern mit kostenlosen Ange-
boten in Ihrer Nähe.

Schwerpunktthemen 
REB und Treff 
(Anmeldung!)

11.03.2025 um 15:15 Uhr:
„Beikost“ mit Hebamme 
Lydia Wiltschnigg

21.03.2025 um 10 Uhr: 
„Das Spiel, die höchste Form 
der Forschung“ mit Dr.in

Nicole Berchtold-Pichlbauer

01.04.2025 um 15:15 Uhr: 
Schwerpunktthema 
„Umgang mit Medien“ mit 
Mag.a Tanja Jäkel von den 
Frühen Hilfen

06.05.2025 um 15:15 Uhr: 
Schwerpunktthema „Duftge-
schichten“ mit Sozialpäda-
gogin Janice Lichtnecker

23.05.2025 um 10 Uhr: 
Schwerpunktthema 
„Beikost“ mit Hebamme 
Elisabeth Sailer

03.06.2025 um 15:15 Uhr:
„Sprachentwicklung“ mit 
Dr.in Nicole Berchtold-
Pichlbauer

27.06.2025 um 10 Uhr:
Schwerpunktthema „Müll-
vermeidung im Familien-
alltag“ mit Elternbildnerin 
Christine Schwarzenberger 
von der Diözese

01.07.2025 um 15:15 Uhr:
„Grenzen setzen“ mit El-
ternbildnerin Theresia Lesi-
ak-Schwab von der Diözese

25.07.2025 um 10 Uhr: 
Schwerpunktthema „Zahn-
gesundheit im Säuglings- 
und Kleinkindalter“ mit 
Daniela Kreimer, Zahnge-
sundheitserzieherin
4-teilige Babymassagekurse
(Anmeldung erforderlich!) 
mit Angelika Hellinger:
02.04.2025 (16:30 Uhr), 
07.05.2025 (15:00 Uhr), 
04.06.2025 (16:30 Uhr)
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Freiwillige Feuerwehr Schölbing aktiv

Gute Stimmung herrschte beim tra-
ditionellen Kränzchen am 28. Fe-

bruar 2025 im Rüsthaus in Schölbing. 
Die Freiwillige Feuerwehr Schölbing 
bedankt sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern.

Aktive Feuerwehrjugend
Am 24. Dezember 2024 wurde das Frie-
denslicht von der Feuerwehrjugend 
und den aktiven Feuerwehrmitglieder 
ausgetragen. Ein Teil der gespendeten 
Summe wird für die Feuerwehrjugend 
verwendet.

Sanitätsleistungsbewerb
Am 23. November 2024 stellten sich 
Roman Theiler, Jennifer Jäkel, Jana 
Postl, Lara Jeitler, Tristan Zingl und 
Franz Pusswald der Herausforderung 
des Sanitätsleistungsbewerbs. In the-
oretischen und praktischen Prüfungen 
konnten sie ihr Wissen und ihre Fähig-
keiten unter Beweis stellen. Alle Teil-
nehmenden erwarben das Sanitätsleis-
tungsabzeichen in Bronze.

Einsätze und Übungen
• Am 8. November 2024 fand die Mo-
natsübung in Altenberg statt, bei der 
ein Garagenbrand mit vermissten Per-
sonen simuliert wurde. Der Fokus der 
Übung lag auf der schnellen Rettung 
der vermissten Personen sowie der Si-
cherstellung der Wasserversorgung 
über einen Löschwasserbehälter. Dan-

Ein Überblick über die zahl-
reichen Aktivitäten während der 
letzten Monate.

Wir brauchen DICH!
Achtung! Die FF Schölbing braucht 
dein „Feuer“, deine Fähigkeiten 
und deine Freiwilligkeit. Mit diesem 
Aufruf sucht die FF Schölbing neue 
Mitglieder. Junge Menschen brau-
chen Aufgaben – Feuerwehrjugend 
fördert und fordert; auch 
Wiedereinsteiger, Quereinsteiger 
und Frauen sind dringend gesucht. 
Informationen und Kontakt per 
Mail: kdo.027@bfvhb.at oder 
per Tel. 0664  3119239.

ke an Otmar Herbst für die 
Zurverfügungstellung des 
Übungsobjekts und die 
Verpflegung im Anschluss.

• Am 24. November 2024 
wurde die FF Schölbing zu 
einem Verkehrsunfall in Al-
tenberg gerufen.

• Am 6. Dezember 2024 
wurde die FF Schölbing 
gemeinsam mit der FF Un-
terlungitz zu einem Ver-
kehrsunfall (Pkw gegen 
Traktor) in St. Johann alar-
miert.

Aktuelle Termine:
3. Mai: Tag der offenen Tür
4. Juli: Riesenwuzzlertur-
nier mit Spritzerwertung
6. Juli: 100-Jahr-Feier beim 
Schölbinger Sonntag
24. Dezember: Austragung 
des Friedenslicht



MÄRZ 2025 37

Freiwillige Feuerwehr Schölbing 
stellt sich Branddienstleistungsprüfung

Bei der sogenannten BDLP gilt es drei 
Szenarien (Holzstapel-, Scheunen- 

und Flüssigkeitsbrand) zu beherrschen, 
wobei eine der drei Situationen am Prü-
fungstag gelost und folglich abgearbei-
tet werden muss.

Mit Bravour bestanden
benfalls werden rund 60 Geräte aus 
dem Fahrzeug (TLF-A 1000 Schölbing) 
abgefragt, die bei geschlossenen Gerä-
teräumen zu zeigen sind. Jedes Gerät 
darf maximal eine Handbreite von der 
gezeigten Stelle entfernt sein. Des Wei-
teren gibt es einen Fragenkatalog, den 
jede/r Teilnehmer/in kennen muss. Am 
Tag der Prüfung wird ein Gerät und eine 
Frage pro Teilnehmer/in abgefragt.
Der Prüfung stellten sich zwei Gruppen 
in der Stufe Bronze sowie eine Grup-
pe in der Stufe Gold. Das wochenlan-
ge Training hat sich am Ende des Tages 
bezahlt gemacht, denn Hauptbewerter 

Bezirkskommandant BSM Martin Suppi 
vom Bereichsfeuerwehrverband Weiz 
konnte gemeinsam mit seinen Bewer-
terkollegen ABI d. F. Josef Oswald und 
HBI a. D. Richard Gremsl verkünden, 
dass alle drei Gruppen die Prüfung mit 
Bravour positiv absolviert haben. 

Gold: Stefan Müller, Gerhard Postl, 
Michael Bauer, Markus Müller, Dietmar 
Bauer und Gerhard Koch

Bronze: Jana Postl, Lara Jeitler, Jonas 
Fuchs, Tristan Zingl, Jonas Bauer, Sven 
Bauer, Georg Eichberger, Stefan Zettl, 
Franz Pusswald und Thomas Zink

Zur Schlusskundgebung konnten un-
ter anderem Bgm. Günter Müller, 
Vbgm. Mag. Christoph Miksch und 
der Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant ABI Christian Hatzl begrüßt wer-
den.

Drei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Schölbing absolvierten die Branddienstleistungsprüfung in Gold und Bronze.

Bgm. Günter Müller gratulierte den erfolgreichen Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Schölbing.

Insgesamt 16 Einsatzkräfte der 
Freiwilligen Feuerwehr Schölbing 
stellten sich der Branddienst-
leistungsprüfung in den Stufen 
Bronze und Gold.
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Samstag, der 8. Juni 2024, wird 
Hannes Handler, Geschäftsführer der 

Firma H. Handler Heizung & Sanitär in 
Oberlungitz, Gemeinde Lafnitz, wohl 
ewig in Erinnerung bleiben. „Gegen 21 
Uhr hat es sinnflutartig zu regnen be-
gonnen, der Lungitzbach direkt neben 
unserem Firmengelände hat sich in ei-
nen reißenden Strom verwandelt, der 
alles mitgerissen hat. Unser Betriebsge-
bäude stand mehr als einen halben Me-
ter unter Wasser. Die gesamte Einrich-
tung, der Schauraum, die EDV-Anlage 
und sämtliche E-Geräte sind den Was-
sermassen zum Opfer gefallen“, erinnert 
sich Handler mit Schaudern zurück.

Wie ein kleines Wunder
Trotz der Verzweiflung wurden umge-
hend „die Ärmel aufgekrempelt“ und 
mit den Aufräumarbeiten begonnen. 
Großen Anteil daran hatten die Freiwil-
ligen Feuerwehren Lafnitz und Unter-

lungitz, die sich mit großem Einsatz an 
den Arbeiten beteiligten und ganz we-
sentlich dazu beitrugen, dass die Fir-
ma schon einige Tage später ihre Ge-
schäftstätigkeit provisorisch wieder 
aufnehmen konnte. „Angesichts der en-
ormen Schäden ist das für mich noch 
immer wie ein kleines Wunder, dass 
das so rasch möglich war“, so Hannes 
Handler, der sich bei allen Helferinnen 
und Helfern sowie Freunden und Nach-
barn für ihren Einsatz bedankt.

Als Zeichen des Danks verzichte-
te Hannes Handler heuer auf Weih-
nachtsgeschenke für Kundinnen und 
Kunden sowie Geschäftspartnerinnen 
und Geschäftspartner und stellte den 
dafür vorgesehenen Betrag zu glei-
chen Teilen den beiden Freiwilligen 
Feuerwehren zur Verfügung. Offiziell 
überreicht wurde der Betrag an die 
Kommandanten ABI Christian Hatzl 
(FF Lafnitz) und HBI Roman Becker (FF 
Unterlungitz).

Zeichen des Danks für die Freiwilligen Feuerwehren
Die Firma H. Handler Heizung & 
Sanitär spendete an die Freiwilli-
gen Feuerwehren Lafnitz und 
Unterlungitz.

Friedenslichtaktion 
der Feuerwehrjugend
Am 24. Dezember 2024 stellte die 
Feuerwehrjugend wieder das Frie-
denslicht zur Verfügung. An den ge-
wohnten Stellen konnte dies von den 
Bewohnerinnen und Bewohnern un-
seres Löschgebietes abgeholt werden. 
Unsere Feuerwehrjugend bedankt sich 
für die Spenden.

Kabarett – Luis aus Südtirol
Die FF Unterlungitz lud vor ausverkauf-
tem Haus zu einen unterhaltsamen Ka-
barettabend mit Luis aus Südtirol. Die 
Veranstaltung lockte zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher aus nah 
und fern in die Raiffeisen Kultur- und 
Sporthalle, die sich von den humor-
vollen Auftritten bestens unterhalten 
ließen.

Vorschau: 
Grillparty der FF Unterlungitz
Sonntag, 3. August 2025: 
Grillparty mit Fahrzeugweihe des HLF3

Freiwillige Feuerwehr Unterlungitz aktiv
Ein kurzer Rückblick auf die vergangenen Monate.

Bist du cool genug für 
einen heißen Job?2

Möchtest auch du dazugehören, 
dann werde Mitglied bei der FF 
Unterlungitz. Entweder in der 
Feuerwehrjugend oder ab dem 
16. Lebensjahr als aktives Mit-
glied. In der FF Unterlungitz ste-
hen 24 Stunden am Tag, 365 Tage 
im Jahr Frauen und Männer be-
reit, die Zeit und persönliche 
Opfer bringen, um die Allgemein-
heit vor Schäden zu bewahren. 
Diese Frauen und Männer sind 
unsere Kameraden. Und darauf 
sind wir stolz!

Informationen und Kontakt 
unter der Tel. 0664 3119240.

Kabarett mit Luis aus Südtirol.

Hannes Handler dankte ABI Christian Hatzl und OBI Thomas Hofer 
sowie HBI Roman Becker und OBI Patrick Lind.
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Geburtstagsfeier 
mit „Einsatz“

Genau vor 120 Jahren, am 8. Jänner 
1905, fand die Gründungsversamm-

lung der Freiwilligen Feuerwehr Unter-
lungitz statt. Insgesamt 37 Männer tra-
ten der Wehr damals bei. Mit einfachsten 
Mitteln und Geräten wurden Einsätze 
(vorwiegend Brandeinsätze) bewältigt. 
Mit dem Fortschritt der Technisierung 
wurde es etwas einfacher Einsätze abzu-
arbeiten. In den Jahren der beiden Welt-
kriege und der globalen Wirtschaftskrise 
in den 1920er Jahren wurde alles Mög-
liche getan, um einsatzbereit zu sein. 
Mit den Jahren wurden die unterschied-
lichsten Fahrzeuge und technische Ge-
räte angeschafft. Anfang der 1980er Jah-
re erfolgte der Neubau des Rüsthauses. 
1991 wurde die Freizeithalle Unterlun-
gitz und Anfang der 2000er der Zubau 
zum Rüsthaus errichtet. In den letzten 
120 Jahren lenkten acht Kommandanten 
und 13 Stellvertreter die Geschicke 
der Freiwilligen Feuerwehr Unterlun-
gitz. Hervorzuheben sind die Komman-
danten Johann Zaunschirm, Alois Wink-
ler und Franz Handler, die insgesamt 75 
Jahre an der Spitze standen. Zurzeit be-
steht die Freiwillige Feuerwehr aus 91 
Mitglieder im Alter von 10 bis 88 Jahren. 
Dieses Jubiläum wurde im kleinen Rah-
men im Rüsthaus gefeiert.

Großer Zusammenhalt
Kommandant HBI Roman Becker freute 
sich dazu neben den Feuerwehrmit-
gliedern und ihren Familien auch Bgm. 
Günter Müller und Vbgm. Mag. Chri-
stoph Miksch, selbst Mitglied der FF Un-
terlungitz, sowie Bereichskommandant-
Stellvertreter BR Johann Hierzer und ABI 
Christian Hatzl begrüßen zu können.
Nach einem Wortgottesdienst, in 
dem Bereichskurat Vikar Mag. Ma-
rio Brandstätter das „Wir“ und den Zu-
sammenhalt betonte, hielt BM d.V. 
Hannes Winkler, Schriftführer und Be-
auftragter für die Feuerwehrgeschich-
te, Rückschau auf 120 Jahre FF Unter-
lunigtz. Bgm. Müller und BR Hierzer 
dankten in ihren Grußworten für das 
Engagement und die Einsatzbereit-

schaft, die sich besonders im „Kata-
strophenjahr 2024‘“ gezeigt hat. Musi-
kalisch umrahmt wurde die Feier von 
einem Quintett des Trachtenmusikver-
eins Unterlungitz unter der Leitung von 
Kapellmeisterin Martina Schieder, MSc.

Plötzlich ein Ernstfall
Höhepunkt der Feier war die Segnung 
des neuen HLF 3. Das Feuerwehrfahr-
zeug, das im Mai 2024 offiziell in Emp-
fang genommen wurde, war schon weni-
ge Wochen später durch das Hochwasser 
schwer beschädigt worden. Nach einem 
rund sechsmonatigen Reparaturaufent-
halt in der Werkstatt kann es nun end-
lich wieder in Dienst gestellt werden.
Richtig dramatisch wurde es, als sich 
alle Gäste nach der Feier schon auf ein 
geselliges Beisammensein freuten. Um 
20:12 Uhr gab es plötzlich eine Alar-
mierung und die Feuerwehrkameraden 
mussten umgehend zu einem Verkehrs-
unfall in St. Johann ausrücken. Ein Pkw 
war von der Straße abgekommen und 
gegen ein angrenzendes Haus gekracht. 
Die verletzte Person konnte rasch vom 
Roten Kreuz versorgt und ins Kranken-
haus gebracht werden. Die Freiwillige 
Feuerwehr Unterlungitz stellte bei der 
Absicherung der Unfallstelle und der 
Bergung des Fahrzeugs ihre Professiona-
lität und Schlagkraft unter Beweis.

Das neue HLF 3 der Freiwilligen Feuerwehr Unterlungitz wurde gesegnet und 
damit offiziell wieder in Betrieb genommen.

Die Freiwillige Feuerwehr Unter-
lungitz feierte ihr 120-jähriges 
Gründungsjubiläum. Doch es 
kam ganz anders als geplant.
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Aktuelles vom Musikverein Schölbing
Der Musikverein Schölbing blickt 

auf ein ereignisreiches letztes 
Quartal 2024 zurück und startet mit 
Schwung ins Jahr 2025. Die vergan-
genen Monate und der Jahreswechsel 
waren geprägt von musikalischer Viel-
falt und einem beeindruckenden Enga-
gement im Vereinsleben. 

Gestaltung der Stefanimesse
Am 26. Dezember 2024 umrahmte der 
Musikverein die Stefanimesse in der Fi-
lialkirche Schölbing.

Traditionelles Neujahrspielen
Das Neujahrspielen, ein fest verankerter 
Höhepunkt im Jahreskalender des Mu-
sikvereins, fand Ende Dezember 2024 
statt. Ganz besonders freut es den Ver-
ein, dass sie die musikalischen Neujahrs-
wünsche persönlich von Haus zu Haus 
überbringen dürfen. Ein herzlicher Dank 
gilt den Bewohnerinnen und Bewohnern 
von Schölbing, Mitterberg, Altenberg 
und Habersdorf, die mit ihren Spenden 
den Fortbestand des Vereins sichern. 
Ebenso wird all jenen gedankt, die die 

Musikerinnen und Musiker während des 
Neujahrgehens gastfreundlich bewirten 
und herzlich empfangen. 

Ehrungen und Auszeichnungen
Ein altes Sprichwort besagt: „Ohne 
Fleiß kein Preis.“ Dies wurde durch die 
zahlreichen Ehrungen und Auszeich-
nungen bestätigt, die an langjährige 
Mitglieder des Musikvereins verliehen 
wurden. Im Rahmen der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung überreichte 
der Vertreter des Blasmusikverbands 
Ing. Mag. Karl Gerngroß zahlreiche Eh-
rungen an verdiente Mitglieder:

Ehrennadel in Gold: 
Claudia Heschl

Ehrennadel in Silber: 
Ing. Dipl.-Wirtschaftsing. (FH) 
Marius Müller, MSc

Ehrenzeichen 10 Jahre in Bronze:
Lena Goger, Alexander Goger

Ehrenzeichen 15 Jahre in Silber:
Benedikt Riegler
Alexander Lang

Ehrenzeichen 40 Jahre in Gold:
Mag. Christine Lugitsch-Strasser

Verdienstkreuz in Bronze am Band:
Christian Pötscher

Verdienstkreuz in Silber am Band:
Helmut Preiner jun.

Leistungsabzeichen in Gold:
Larissa Salmhofer

Save the Date
Konzert „Blasmusik für Jung & Alt“
Der Musikverein Schölbing lädt am 
22. März 2025 um 19 Uhr zum traditi-
onellen Konzert „Blasmusik für Jung & 
Alt“ in der Stadtwerke-Hartberg-Hal-
le ein. Seit Herbst wird dafür an jedem 
Wochenende intensiv geprobt. 

Das vielseitige Programm bietet eine 
bunte Mischung aus klassischer Musik, 
Polkas, Walzern, modernen Stücken 
und Konzertmärschen. 
Karten sind bei den Mitgliedern des 
Musikvereins sowie an der Abendkas-
se erhältlich.
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Musikfest mit den weltweit ersten Festzelt-
weltmeisterschaften
Am 24. Mai 2025 veranstaltet der Musikver-
ein im Rahmen des Musikfests auch die welt-
weit ersten Festzeltweltmeisterschaften. Bei 
der anschließenden Party werden die Gast-
kapellen und auch „Die zwa Huatfoahra“ für 
Stimmung sorgen.
Wer bei den Festzeltweltmeisterschaften 
mitmachen möchte, kann sich direkt bei den 
Vereinsmitgliedern melden oder eine E-Mail 
an musikverein-schoelbing@gmx.at senden.

KONTAKT:
Helmut Preiner jun.: Tel.: 0664 75079679
E-Mail: musikverein-schoelbing@gmx.at

ABBA-Hits lockten zahlreiche Besucherinnen und Besucher
Am 9. November 2024 veranstalte-

te der Musikverein Schölbing erst-
mals ein mitreißendes ABBA-Tribute-
Konzert in der restlos ausverkauften 
Raiffeisen Kultur- und Sporthalle in 
der Volksschule St. Johann. 
Nina Bernsteiner und ihre Band „ent-

führten“ das Publikum mit packenden 
Interpretationen von Klassikern wie 
„Dancing Queen“, „Mamma Mia“ und 
„Take a Chance on Me“ in die magische 
Welt der schwedischen Topband ABBA. 
Mit Leidenschaft, Energie und beein-
druckendem Können hauchten die Mu-

sikerinnen und Musiker den zeitlosen 
Hits neues Leben ein und sorgten für 
Gänsehautmomente.
Der Abend war geprägt von tanzenden 
Rhythmen, emotionalen Texten und 
einer Atmosphäre, die die Magie von 
ABBA authentisch spürbar machte. 

Auch Bgm. Günter Müller ließ sich das ABBA-Tribute-Konzert nicht entgehen.
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Hochspannung im Escape Room. Beim 
diesjährigen Ausflug der Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker des Trachtenmusikvereins Unterlun-
gitz ging es nach Stubenberg ins Hotel Erla, wo 
ein spannender „Escape Room“ auf sie wartete. 
In diesem aufregenden Abenteuer war Teamar-
beit gefragt: Gemeinsam mussten sie knifflige 
Rätsel lösen und Aufgaben meistern, um nach 
1,5 Stunden erfolgreich aus dem Raum zu ent-
kommen. Der Ausflug war ein tolles Erlebnis und 
sorgte für viel Spaß.

Ausflug für Alt und Jung. Am 23. November 2024 fand der 
Musikausflug des TMV Unterlungitz statt. Am Programm stand ein 
Besuch im Nostalgiemuseum in Feldbach. Nach einem leckeren Mit-
tagessen ging die Reise weiter nach Graz, wo es eine Führung durch 
die Grazer Oper gab. Die Musikerinnen und Musiker ließen den Tag 
mit einem Punsch bei den Grazer Christkindlmärkten ausklingen. Der 
Ausflug war für Alt und Jung ein tolles Erlebnis.

Neujahrspielen – eine schöne 
Tradition. Am 26., 28. und 30. 
Dezember 2024 waren die Mitglieder 
des Trachtenmusikvereins Unterlungitz, 
wie jedes Jahr, in Unterlungitz, St. Johann 
und Fersten unterwegs, um der Bevöl-
kerung musikalische Neujahrswünsche 
zu überbringen. Dabei wurde in jeweils 
drei Gruppen von Haus zu Haus gespielt. 
Neben den zahlreichen Märschen wurde 
auch das traditionelle Neujahrslied zum 
Besten gegeben. Für die Bevölkerung ist 
es schön, dass Traditionen wie diese all-
jährlich gepflegt werden. Ein großes Dan-
ke an alle Spenderinnen und Spender.

Aktuelles vom TMV Unterlungitz
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Unsere Pfarre ist in den verschie-
densten Bereichen aktiv. Zum Mit-

machen wird eingeladen.

Musik liegt in der Luft
Gemeinsam zu singen - diesen Spaß ha-
ben sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Workshops „Mit G‘sang 
durch‘s Joar“ des katholischen Bil-
dungswerkes am 5. November 2024 im 
Pfarrhof in St. Johann nicht entgehen 
lassen.
Riesengroßen Spaß hatten auch die 
teilnehmenden Kinder der Musikwerk-
statt, geleitet von der Musikpädagogin 
Natascha Lueger, MA, die von der Pfarre 
und der Gemeinde St. Johann veranstal-
tet wird. Die Gemeinde unterstützte 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
dankenswerterweise mit 50 Prozent 
der Kosten.

Eltern-Kind-Treffen
Jeden Mittwoch zwischen 15 Uhr und 
17 Uhr treffen sich Eltern und Groß-
eltern mit Babys und Kleinkindern im 
Pfarrhof der Pfarre um zu singen, spie-
len, plaudern, essen und zum Feiern 
(Geburtstag, Nikolaus, Advent, Weih-
nachten, Jahreszeiten, Ostern, Mut-
tertag...). Ebenso werden Workshops 
(Kindernotfall-Kurs, Zahngesundheit…) 
angeboten. Gelegentlich besucht die 
Gruppe auch die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Seniorenzentrums Föh-
renhof, um den Alltag dieser Menschen 
aufzulockern.

„Gemeinsam statt einsam“
Jeweils am zweiten Dienstag im Monat 
(Uhrzeit im Pfarrbrief ersichtlich) findet 
ein Treffen für Alleinstehende statt. Bei 
Getränken und Mehlspeisen wird ge-
plaudert, gelacht, gefeiert, gesungen 
sowie Erfahrungen und Erinnerungen 
werden geteilt. Viele Damen, leider nur 
wenige Herren, haben dieses Angebot 
schon im letzten Jahr angenommen und 
freuen sich jederzeit über neue interes-
sierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Hinweis für Berufstätige: Bei Interesse 
ist auch ein Abendtermin möglich.

Informationen zu allen Aktivitäten er-
halten Sie bei Pfarrkoordinatorin Anna 
Posch unter der Tel. 0699 11335153.

Aktivitäten der 
Pfarre St. Johann

Beim Eltern-Kind-Treffen im Dezember war auch der Heilige Bischof Nikolaus zu Gast.

Musikpädagogin Natascha Lueger, MA mit den Kindern der Musikwerkstatt.

Jeweils am zweiten Dienstag im Monat (Uhrzeit im Pfarrbrief ersichtlich) findet 
ein Treffen für Alleinstehende statt.

Der Workshop „Mit G‘sang durch‘s Joar“ des katholischen Bildungswerkes wurde 
begeistert angenommen.
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Eine besondere Auszeichnung gab 
es für das Team der Kinderkrippe 

„Schmetterling“ in St. Johann. Mag. 
(FH) Barbara Porotschnig, MA, Leite-
rin der Fachstelle Kinderbetreuung, 
Martina Puchleitner, MSc MBA, Lei-
terin des Volkshilfe-Sozialzentrums 
Hartberg-Fürstenfeld, und Volkshilfe-
Bereichsleiterin Mag.a Brigitte Wolf 
überreichten dem Team rund um Kin-
derkrippe-Leiterin Elementarpädago-
gin Margit Heiling die offizielle Zerti-
fizierung „3+2-Tafel“.

Kinder an erster Stelle
Einrichtungen, die dieses Zertifikat 
vorweisen, haben einen mehrjährigen 
pädagogischen Qualitätsentwicklungs-
prozess hinter sich und erfüllen in der 
Praxis die Leitsätze des Volkshilfe Kids 
Leitbildes. Das bedeutet, dass das indi-
viduelle Kind mit seinen Grundbedürf-
nissen zu jedem Zeitpunkt an erster 
Stelle steht. Jedes Kind ist mit seiner 
Geschichte und Herkunft willkommen. 
Die Kinderbetreuungseinrichtung ist 
für alle Kinder ein sicherer Hafen und 
bietet eine geborgene Atmosphäre, 
in der Entwicklung in einem individu-
ellen Tempo ermöglicht wird.

Positive Beziehungen
Mit dem Leitbild Kinderbetreuung 
schafft die Volkshilfe ein Fundament 

für positive Beziehungen im Elemen-
tarbereich. Um die Umsetzung zu ge-
währleisten, gibt es eine Evaluierung 
durch externe Expertinnen und Exper-
ten, die überprüfen, ob eine Einrich-
tung das Leitbild der Volkshilfe lebt. 
Die Kinderkrippe St. Johann hat diese 
Evaluierung erfolgreich bestanden und 
ist nun stolze Trägerin der 3+2-Aus-
zeichnung.
Erster Gratulant war Bgm. Günter Mül-

ler: „Ich freue mich, dass die qualitativ 
hochwertige Arbeit mit den Kindern 
nun nachweislich bestätigt ist und 
danke dem Team rund um Margit Hei-
ling für die engagierte Arbeit für unse-
re jüngsten Gemeindebewohnerinnen 
und -bewohner.“ Diesen Glückwün-
schen schlossen sich auch Vbgm. Mag. 
Christoph Miksch, Amtsleiter Christian 
Kohlhauser, MSc, und Gemeindever-
waltungsbedienstete Petra Goger an.

3+2-Tafel für die Kinderkrippe „Schmetterling“

Das Team der Kinderkrippe „Schmetterling“ rund um Margit Heiling wurde mit 
der „3+2-Tafel“ zertifiziert.

Die Kinderbetreuungseinrichtung 
in St. Johann wurde für die Quali-
tät der Arbeit ausgezeichnet.
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Die Kinder der Kinderkrippe entdecken den Nord- und Südpol
Da das Lied „Pitsch patsch Pingu-

in“ bei den Kindern besonders be-
liebt ist, wurde das Thema „Eisbär und 
Pinguin“ mit verschiedenen Basteleien, 
Malaktivitäten, Geschichten, Kreis- und 
Bewegungsspielen aufgegriffen.
So sind nun die Fenster als große Po-

larlandschaft gestaltet, auf deren Eis-
bergen sich viele Pinguine tummeln. 
Weiters werden mit Rasierschaum und 
gefärbten Eiswürfeln Eislandschaften 
gestaltet. Bei den Pinguin- und Eis-
bär-Liedern können die Kinder ausgie-
big tanzen und wenn der Pinguin dann 

großen Hunger hat, darf er sich ganz 
viele Fische aus dem Eismeer fischen.
In diesem Projekt erfahren die Kinder 
Wissenswertes über die Tiere im Polar-
kreis, erweitern ihren Wortschatz, ler-
nen neue Maltechniken kennen und 
schulen die Augen-Hand-Koordination.

Die Kinder waren mit großer Begeisterung bei der Sache. Das Thema wurde mit Basteleien, Malaktivitäten, Geschichten 
sowie Kreis- und Bewegungsspielen aufgegriffen.

Bauabenteuer der Kindergartenkinder
63 kleine Entdeckerinnen und Entdecker 
des Pfarrkindergartens der Gemeinde 
St. Johann durften endlich das neue „Kin-
dergartenhaus“ besichtigen. Gemeinsam 
wurde ein Blick auf die Fortschritte ge-
worfen und erkundet, wo die verschie-
denen Räume entstehen werden. Vieles 
konnten die Kinder seit Oktober schon 
live vom Fenster aus beobachten. Die 
Aufregung war spürbar, und es war span-
nend zu sehen, wie sich die Baustelle im-
mer mehr in das zukünftige Zuhause für 
die Kinder verwandelte.

Die Kindergartenkinder sind mit zwei Brettln unterwegs
Unter dem Motto „Auf noch Wenig-

zell und owa mit die Schi, vüle Kur-
ven moch ma, auf die Schi do geht’s 
dahi“ nahmen heuer 36 motivierte Kin-
der des Pfarrkindergartens der Gemein-
de St. Johann an der Skikurswoche in 
Wenigzell teil. Dank der tollen Zusam-
menarbeit mit der Skischule Lembä-
cker konnten die Kinder und das Team 
des Pfarrkindergartens der Gemeinde 
St. Johann auf eine erfolgreiche und 
lustige Skikurswoche zurückblicken. 
Es wurden sechs Kurstage (Montag bis 
Samstag) absolviert. Ein Höhepunkt 

war das gemeinsame Abschlussrennen 
mit Siegerehrung, wo alle Kinder ihr 
Können zum Besten geben konnten.

36 Kinder des Pfarrkindergartens der 
Gemeinde St. Johann nahmen an der 
Skikurswoche in Wenigzell teil.
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Das Thema Energiesparen ist brisant 
wie nie zuvor. Darum ist die Durch-

führung des Energieprojektes „Kids 
meet Energy®“ verbunden mit der Aus-
bildung zum „Energieschlaumeier®“ in 
der Volksschule St. Johann von immen-
ser Bedeutung und ein Highlight im 
Unterrichtsjahr. 14 Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klasse kamen im Schul-
jahr 2024/25 in den Genuss dieses be-
sonderen Projekts und wurden schlus-
sendlich als „Energieschlaumeier“ 
zertifiziert.

Mehr Energiebewusstsein
Ermöglicht wurde das Projekt in Zu-
sammenarbeit mit Energie Steiermark. 
Ziel der preisgekrönten Aktion der En-
ergieagentur Ing. Baierl aus Weiz ist es, 
die Jugend als Gestalter der Zukunft 
in Richtung energie- und umweltbe-
wusstes Handeln zu sensibilisieren und 

den Kindern eine Berufsorientierung in 
Richtung technische Berufe zu geben.

Die Schülerinnen und Schüler setzten 
sich im Zuge der Ausbildung zum En-
ergieschlaumeier mit der Energieeffi-
zienz von Haushaltsgeräten, dem spar-
samen Einsatz von elektrischer Energie 
und der Vermeidung von unnötigem 
Bereitschaftsverbrauch (Stand-by) bei 
Elektrogeräten schlau auseinander.

Nach der Idee von Dipl.-Päd. Ing. Wal-
ter Baierl werden alle erzielten Energie-
einsparungen in „Eiskugeleinheiten“, 
umgerechnet. In der letzten von insge-
samt sechs Unterrichtseinheiten wurde 
der aktuelle Stand in der Beleuchtungs-
technik eindrucksvoll „begreifbar“ ge-
macht und mit messtechnischen Expe-
rimenten veranschaulicht.

28 Eiskugeln pro Jahr
Ermittelt wurden die mögliche Einspa-
rung beim Stand-by-Verbrauch einer 
Fernsehanlage – das Ergebnis: 28 Eisku-
geln pro Jahr. Besonderes großen Spaß 
hatten die Kinder, als sich eine spezi-
elle LED-Lampe durch Berühren des 

Ohrläppchens oder der Nase einschal-
ten ließ.
Krönender Abschluss des Projektes war 
die Übergabe der begehrten Zertifi-
kate an die neuen Energieschlaumeier 
durch Bgm. Günter Müller, Klassenleh-
rerin Sandra Baldauf, BEd MEd, VDir. Ju-
lia Schmidt, BEd MA und Projektleiter 
Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl. Mit groß-
em Stolz und viel Freude nahmen die 
Kinder ihre wertvollen Energieschlau-
meier-Zertifikate entgegen.

Energieschlaumeier vor den Vorhang

Auch die Nase von Bgm. Günter Mül-
ler brachte die Lampe zum Leuchten.

Beim Energieprojekt „Kids meet 
Energy®“ an der Volksschule 
St. Johann wurden insgesamt 
schon 175 „Energieschlaumeier“ 
ausgebildet.

Bgm. Günter Müller, Klassenlehrerin Sandra Baldauf, BEd MEd, VDir. Julia Schmidt, BEd MA und Projektleiter Dipl.-Päd. Ing. 
Walter Baierl mit den zertifizierten Energieschlaumeiern.
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Adventkranzsegnung. Am 29. November 2024 fand die Adventkranzsegnung in der Volksschule St. Johann statt. 
Dank des Elternvereins konnte für jede Klasse ein Adventkranz zur Verfügung gestellt werden. Diese Kränze wurden in ei-
ner feierlichen Zeremonie gesegnet. Alle Kinder sowie das Lehrpersonal stimmten in Gesang ein, während Religionsleh-
rerin Martina Höfler sie mit ihrer Gitarre begleitete.

Lebenshilfe lud zum Lichteranzünden
Am 28. November 2024 fand in der 

Tageswerkstätte St. Johann der Le-
benshilfe Hartberg das traditionelle 
Lichteranzünden statt. An der fest-
lichen Veranstaltung nahmen die Schü-
lerinnen und Schüler sowie das Lehr-
personal der Volksschule St. Johann, 
Betreuerinnen und Betreuer sowie Se-
niorinnen und Senioren aus Senioren-
zentrum Föhrenhof und Eltern teil. Bei 
Tee und Keksen wurde gemeinsam ge-
sungen, es wurden Geschichten er-
zählt und die Lichter entzündet. Dabei 
kamen die Gäste ins Gespräch und ge-
nossen die gemeinsame Zeit.

Zahlreiche Gäste folgten der Einladung zum Lichteranzünden in die Tageswerk-
stätte St. Johann der Lebenshilfe Hartberg.

Am 11. November 2024 nahmen die Kinder der 4. Klas-
se der Volksschule St. Johann am Projekt Klar! der 

Klimaregion Hartberg teil. Im Rahmen dieses Projekts 
führte Dipl. Päd. DI Hans-Peter Killingseder die Schüle-
rinnen und Schüler in einen nahegelegenen Wald, wo sie 
viel Neues über Pflanzen, Tiere und Pilze erfuhren. Mit 
speziellen Mikroskopen und Lupen konnten die Kinder 
die Rinde, Äste und das Holz der Bäume genau untersu-
chen. Das Erlernen mit allen Sinnen machte der Gruppe 
großen Spaß und war eine spannende Erfahrung.

„Projekt Klar!“
führte in den Wald
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Besuch des Nikolaus in der Volksschule St. Johann 

Anfang Dezember stattete der Ni-
kolaus der Volksschule St. Johann 

einen Besuch ab. Zu diesem Anlass 
versammelten sich sowohl die Schüler-
innen und Schüler als auch die Dienst-
leistungsnutzerinnen und Dienst-
leistungsnutzer der benachbarten 

Tageswerkstätte der Lebenshilfe Hart-
berg in der Raiffeisen Kultur- und Sport-
halle in der Volksschule St. Johann. 

Im prachtvollen Gewand erzählte der 
Nikolaus von seinem Leben, während 
die Kinder der Volksschule ihm und 

den anderen Gästen mit Gesang eine 
Freude bereiteten. Zum Abschluss des 
Besuchs verteilte der Nikolaus kleine, 
leckere Krampusse der Bäckerei Gru-
ber, die dank des Elternvereins der 
Volksschule an alle Anwesenden ver-
schenkt wurden.

Die GTS-Kinder sind die 
Ingenieure von morgen
Die Kinder der Ganztagesschule St. Johann lieben es 

im Turnsaal zu spielen. Am allerliebsten bauen sie 
mit den Matten und anderen Materialien aus dem Gerä-
teraum des Turnsaals tolle Häuser und Schlösser. Hin und 
wieder werden diese so groß, dass den Kindern das Ma-
terial ausgeht. Manchmal wird auch fast der ganze Grup-
penraum leergeräumt, denn die Kinder wollen sich in ih-
ren Mattenhäusern wie zuhause fühlen. Sie richten sich 
Betten zum Rasten her, spielen mit Puppen Vater-Mutter-
Kind und einige haben sogar auch Haustiere. 

Elementarpädagogin Carina Kröpfl

Schwimmkurs im Wald- und Sonnenbad St. Johann
Jedes Kind hat einen natürlichen Bewe-

gungsdrang. Benjamin Lechner und Phi-
lipp Allmer, zwei ausgebildete Sportlehrer, 
haben den Verein „Fit & Gsund“ gegrün-
det und starten am 21. Juli 2025 in der Ge-
meinde St. Johann mit einem Schwimm-
kurs. Dieser findet von Montag bis Freitag 
am Nachmittag statt und dauert jeweils 
eine Stunde.
Angeboten wird ein Nichtschwimmerkurs, 
bei dem die Kinder das Schwimmen mit 
Spiel, Bewegung und Spaß erlernen, sowie 
ein Schwimmkurs für Fortgeschrittene, 
wo die Fähigkeiten der Kinder erweitert 
und optimiert werden. Zusätzlich können 
Schwimmabzeichen abgelegt werden. Zu 

den Schwimmeinheiten sind Kinder im Al-
ter von vier bis zwölf Jahren herzlich ein-
geladen. Anmeldungen sind ab sofort un-
ter der Tel. 0664 4302089 möglich.

„Fit & Gsund“: Philipp Allmer und 
Benjamin Lechner laden ab 21. Juli 
2025 zu Schwimmkursen in unser 
Wald- und Sonnenbad ein.

Die Kinder der Ganztagesschule „verwandeln“ den Turnsaal in 
eine große Baustelle für ihre Mattenhäuser.



MÄRZ 2025 49

Die Wartezeit bis zum Weihnachtsfest verkürzt

Die Gemeinde St. Johann, der Pensio-
nistenverband Steiermark, der Stei-

rische Seniorenbund und die Volksschu-
le St. Johann luden alle Pensionistinnen 
und Pensionisten, Seniorinnen und Seni-
oren in unserer Gemeinde sowie die Be-
wohnerinnen und Bewohner des Seni-
orenzentrums Föhrenhof und die Eltern 
der Volksschulkinder zur traditionellen 
Adventfeier ein. Bgm. Günter Müller 
und Volksschuldirektorin Julia Schmidt, 
BEd MA freuten sich neben den zahl-
reichen Pensionistinnen und Pensio-
nisten sowie Seniorinnen und Senioren 
unter anderem auch LAbg. Bgm. Mag. 
Dr. Wolfgang Dolesch, den Vorsitzen-
den des Pensionistenverbandes Hart-
berg und Umgebung Werner Schalk, 
Andrea Schranz vom Pensionisten-Be-
zirksverband, den Bezirksobmann und 
Landesobmann-Stellvertreter des Stei-
rischen Seniorenbundes der Ortsgruppe 
St. Johann Florian Kohlhauser, die Haus-
leiterin des Seniorenzentrums Föhren-
hof Carina Schirnhofer, MSc, Vbgm. 
Mag. Christoph Miksch sowie mehre-

re Mitglieder des Gemeinderates und 
die Kulturbeauftragte SR Helga Glatz 
begrüßen zu dürfen. Die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule St. Johann 
stimmten die Besucherinnen und Besu-
cher mit Weihnachtsliedern, Gedichten 
und einem Krippenspiel auf das Weih-
nachtsfest ein. Auch in diesem Jahr wur-
de die Veranstaltung von zwei Kindern 
der vierten Klasse moderiert. Das Pro-
gramm umfasste neben Instrumental-
stücke, die mit den Musiklehrerinnen 
und Musiklehrern der Musikschulen 

Hartberg und Bad Waltersdorf einstu-
diert wurden, auch eine musikalische 
Umrahmung durch den Chor des Seni-
orenzentrums Föhrenhof unter der Lei-
tung von Doris Kremnitzer. Ebenso wur-
de der Tischschmuck von den Kindern 
gebastelt. Dieser durfte als Weihnachts-
geschenk mit nach Hause genommen 
werden. Der restliche Nachmittag lud 
zum gemütlichen Zusammensitzen 
ein. Für das leibliche Wohl sorgte Son-
ja Höfler vom Buschenschank Höfler in 
Mitterberg.

Adventfeier für Pensionistinnen 
und Pensionisten sowie Senior-
innen und Senioren.

Bgm. Günter Müller konnte zur Adventfeier wieder zahlreiche Ehrengäste begrüßen.

Die Schülerinnen und Schüler unserer Volksschule stimmten die vielen Gäste auf 
das Weihnachtsfest ein.
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Christbäume wurden feierlich erleuchtet
Zahlreiche Gemeindebewohner-
innen und -bewohner folgten 
der Einladung zur Christbaum-
feier auf den Platz zwischen dem 
Gemeindehaus und der Volks-
schule.

Im Rahmen einer Adventfeier wur-
den auch heuer wieder die Lichter am 

Christbaum zwischen Gemeindehaus 
und Volksschule aktiviert. Umrahmt 
wurde die Feier von den Kindern des 
Pfarrkindergartens der Gemeinde St. Jo-
hann, der Ganztagesschule, einem Holz-

bläserquartett des Trachtenmusikver-
eines Unterlungitz und dem Hartberger 
Männersextett. Für das leibliche Wohl 
sorgte das Gasthaus Maierhofer.
Der Christbaum vor dem Gemeindehaus 
wurde heuer dankenswerterweise von 
Karl Handler zur Verfügung gestellt. 

Mit Liedern und Gedichten wurde die Weihnachtszeit eingeläutet.

In der Raiffeisen Kultur- und Sporthal-
le in der Volksschule St. Johann fand, 

traditionell am zweiten Adventsonntag, 

der sechste Adventmarkt statt. Rund 30 
Hobbykünstlerinnen und Hobbykünst-
ler, davon viele aus unserer Gemeinde, 
präsentierten ihre Kunstwerke und bo-
ten diese zum Verkauf an.

Die Band „KarMa“ mit Karoline Kobath 
aus Altenberg und drei Musikkolle-
ginnen bzw. -kollegen sorgte mit einem 
breit gefächerten Programm an Weih-

nachts- und Stimmungsliedern für Ad-
ventstimmung. Für das leibliche Wohl 
waren die Oldtimerfreunde St. Johann 
verantwortlich. Der Reinerlös wird wie-
der für einen guten Zweck in der Ge-
meinde gespendet.
Bgm. Günter Müller dankte allen Aus-
stellerinnen und Ausstellern für ihr En-
gagement. Besonderer Dank galt der 
Hauptorganisatorin Petra Goger.

30 Ausstellerinnen und Aussteller 
präsentierten in St. Johann ihre Schätze

Organisatorin Petra Goger freute sich auch Bgm. Günter Müller 
und Kollegin Kathrin Reisinger begrüßen zu können.

Die Band „KarMa“ sorgte mit einem breit 
gefächerten Programm für Adventstimmung.

Die Raiffeisen Kultur- und 
Sporthalle in der Volksschule 
St. Johann „verwandelte“ sich am 
zweiten Adventsonntag wieder in 
einen riesigen Adventmarkt.
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Gemeindeausfl ug führte nach Rohrmoos
Der diesjähriger Gemeindeausflug 

führte die zahlreichen Mitglieder 
des Gemeinderates rund um Bgm. 
Günter Müller und Gemeindebedien-
stete, großteils mit ihren Partne-
rinnen und Partnern, nach Rohrmoos, 
einem wunderschönen Ort, der für 
seine atemberaubenden Berge und 
exzellenten Wintersportmöglich-
keiten bekannt ist. Gemeinschafts-
pflege und gegenseitiges besseres 
Kennenlernen waren die Ziele des 
zweitägigen Gemeindeausfluges. Das 
Programm war abwechslungsreich 
und bot für alle etwas: Skifahren und 
Schneeschuhwandern. Für die Skifah-
rerinnen und Skifahrer ging es auf die 
Pisten. Für diejenigen, die es etwas 
ruhiger angehen wollten, stand das 

Schneeschuhwandern auf dem Plan. 
Gemeinsam wurden die verschnei-
ten Wälder durchstreift und die win-
terliche Natur in vollen Zügen genos-
sen. Das gemeinsame Essen bot nicht 
nur kulinarischen Genuss, sondern 

auch eine wunderbare Gelegenheit, 
den Tag in lockerer Runde ausklingen 
zu lassen und die Gemeinschaft wei-
ter zu stärken. Dank gilt dem Busun-
ternehmen Gerngross, das für den si-
cheren Transport gesorgt hat. 

Nach einem erlebnisreichen Skitag durfte das gesellige Zusammensein nicht fehlen.

Bgm. Günter Müller und ein Teil der Ski-
fahrerinnen und Skifahrer erfreuten sich 
über traumhafte Pistenbedingungen.

Vergoldete Krapfen im Buschenschank Höfl er

Die Expertenjury der Landwirt-
schaftskammer Steiermark hat 

entschieden, wer die besten Krap-
fen in der Steiermark bäckt: Der Bu-
schenschank Höfler aus Mitterberg 
wurde von der Experten-Jury für sei-
ne Krapfen mit Gold ausgezeichnet.

Wertvolle Zutaten
Faschingskrapfen werden aus wert-
vollen Zutaten hergestellt. Dazu zäh-
len Mehl, frische Hefe, Zucker, Va-
nilleschote bzw. Vanillezucker, Salz, 

Butter, ganze Eier, Eigelb und Voll-
milch. Ausgebacken wird der Krap-
fen zuvor in Butter- bzw. Schwei-
neschmalz oder Sonnenblumenöl. 

Hinzu kommt eine Füllung, die mei-
stens aus Marmelade besteht. Ge-
krönt wird die Köstlichkeit dann 
noch mit feinstem Zucker.

Herta, Jasmin und Sonja Höfler im Kreis der Gratulantinnen und Gratulanten, darun-
ter LK-Steiermark-Präsident ÖkR Franz Titschenbacher und KO LKR Herbert Lebitsch.

Die beliebten „Höfler-Krapfen“ 
wurden von der Landwirtschafts-
kammer Steiermark mit Gold 
ausgezeichnet.
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Die Schneeschuhwanderer genossen atemberaubendes Panorama und pure Natur.
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Sortenreine Sammlung von Zeitungspapier spart Geld
Seit vielen Jahren wird vom Ab-

fallwirtschaftsverband reines Zei-
tungspapier getrennt vom restlichen 
Altpapier gesammelt. Die ISOCELL 
Produktion GmbH im Ökopark Hart-
berg produziert aus diesem Zeitungs-
papier hochwertige Zellulosedämm-
stoffe und muss derzeit beachtliche 
Mengen Zeitungspapier aus dem Aus-
land beziehen. Es ist daher nahelie-
gend, sämtliches verfügbares Mate-
rial aus unserer Gemeinde sortenrein 
zu sammeln. Im Sinne einer nachhal-
tigen Abfallbewirtschaftung ergeben 
sich bedeutende Vorteile: Schonung 
der Umwelt durch kurze Transport-
wege, die Wertschöpfung bleibt in 
der Region. Während die gemischte 
Altpapierentsorgung nicht kostende-
ckend ist, können für die Zeitungs-
papiersammlung gute Erlöse erzielt 
werden. Diese Erlöse fließen als Ein-

nahmen in die Müllkasse der Gemein-
de und verringern somit Ihre Müllge-
bühren. Wir bitten Sie Zeitungspapier 
getrennt zu sammeln und ins ASZ zu 
bringen. Danke!!

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der 
Gemeinde und beim Umwelt und Abfall-
berater Gerhard Kerschbaumer unter der  
Tel.: 03332 65456-23.

Für das Sammeln von Zeitungspapier 
stehen eigene Sammelbehälter zur 
Verfügung.

Die ISOCELL Produktion GmbH im Öko-
park Hartberg produziert aus diesem 
Zeitungspapier hochwertige Zellulose-
dämmstoffe.

Für eine saubere Umwelt
Der Frühling steht vor der Tür, die 

Natur atmet auf und alle Vorberei-
tungen für die größte Umweltaktion 
des Landes sind getroffen. Denn über 
den Winter hat sich allerlei Müll ange-
sammelt, ihn gilt es zu beseitigen. Ne-
ben dem sauberen Ortsbild steht auch 
wieder der Aspekt der Bewusstseinsbil-
dung im Mittelpunkt. 
An der landesweiten Aktion beteiligen 
sich vom 22. März 2025 bis 10. Mai 2025 
alle Gemeinden des Hartbergerlandes. 
In enger Zusammenarbeit mit dem Ab-
fallwirtschaftsverband und mit Unter-
stützung der Berg- und Naturwacht, 
vieler Schulen und Kindergärten, Feuer-
wehren, Jägerinnen und Jäger sowie vie-
len Vereinen werden sich im Hartberger-
land wieder mehr als 5.000 Personen an 
dieser Flurreinigungsaktion beteiligen.

Flurreinigung: Eine saubere Sache
Achtlos weggeworfene Glasflaschen, 

Zigarettenstummeln, Dosen und Plastik-
flaschen usw. werden von den fleißigen 
Müllsammlerinnen und Müllsammlern 
in Säcken gesammelt und anschließend 
im Altstoffsammelzentrum sorgfältig ge-
trennt und entsorgt. Durch die enga-
gierte Arbeit dieser Personen werden 
öffentliche Flächen wie Wiesen, Wälder, 
Wege, Bachläufe und Parks vom Müll be-
freit. Machen auch Sie beim großen stei-
rischen Frühjahrsputz 2025 mit!

In unserer Gemeinde ist die Flurrei-
nigungsaktion am 12. April 2025 ge-
plant: Nähere Informationen werden 
mittels Rundschreiben zeitgereicht 
veröffentlicht. Gerne können Sie auch 
zu einem anderen Termin in Ihrer Um-
gebung die achtlos weggeworfenen Ab-
fälle einsammeln. Ihren persönlichen 
Müllsammelsack und eine Gewinnkar-
te erhalten Sie im Gemeindeamt. Den 
gesammelten Abfall können Sie im Alt-

stoffsammelzentrum kostenlos abge-
ben. Für nähere Informationen ste-
hen Ihnen Umwelt– und Abfallberater 
Gerhard Kerschbaumer bzw. die Mitarbei-
ter der Gemeinde gerne zur Verfügung.

Ansprechperson: Gerhard Kerschbaumer
Umwelt- und Abfallberater
Tel.: 03332 65456-23
E-Mail: kerschbaumer@awv-hartberg.at 
www.awv-hartberg.at

Rechtzeitige Bereitstellung der Müllbehälter
Da es in letzter Zeit vermehrt vorgekommen ist, dass die Müllbehälter am Abholtag zu spät hinausgestellt wurden, 
möchten wir im Namen der Hartberger Saubermacher GmbH & Co. KG nochmal daran erinnern, dass die Behälter 
spätestens um 6 Uhr bereitstehen müssen. Bitte haben Sie Verständnis, dass die Tour nur einmal gefahren werden 
kann und nicht rechtzeitig bereitgestellte Behälter nicht entleert werden können.



MÄRZ 2025 53

Max Hollensteiner drechselte für den Wetter-Pauli

Einigermaßen überrascht war Max 
Hollensteiner, als Mitte Jänner 

2025 sein Telefon läutete und sich 
„am anderen Ende der Leitung“ ein 
gewisser Paul Prattes vom ORF Steier-
mark, besser bekannt als der Wetter-
Pauli, meldete. „Er hat mich gefragt, 
ob er den Wetterbeitrag bei mir dre-
hen kann, und natürlich habe ich so-
fort zugesagt“, so Hollensteiner.

Am 27. Jänner 2025 besuchte Paul 
Prattes gemeinsam mit einem Kame-
ramann die Werkstatt und den Aus-
stellungsraum, wo fast drei Stunden 
lang gedreht wurde. Auch Max Hollen-
steiners Gattin Hilde war mehrfach im 
Beitrag zu sehen.

Sympathisch und lustig
Im Mittelpunkt stand das Drechseln 
eines Hutes aus Edelkirsche, der es 
dem Wetter-Pauli ganz besonders an-
getan hatte. Das Fliegen der Späne 
musste sogar mehrfach wiederholt 
werden. Das Resümee von Max Hol-

lensteiner ist mehr als positiv. „Für 
mich war es eine unbezahlte Werbung 
und der Wetter-Pauli ist im wahren Le-
ben genau so sympathisch und lustig, 
wie im Fernsehen.“

Die Drechselarbeiten von Max Hol-
lensteiner können gegen Vereinba-
rung direkt in der Werkstatt bzw. im 
Ausstellungsraum besichtigt bzw. er-
worben werden. Dauerausstellungen 
seiner Arbeiten gibt es auch in der Öl-
mühle Höfler in Kaindorf, im Wein-
schloss Thaller in Maierhofbergen und 
vor Weihnachten bzw. Ostern im La-
gerhaus Wechselgau in Hartberg.

KONTAKT UND 
NÄHERE INFORMATIONEN:
Holzkunst Max – 
Max Hollensteiner
Unterlungitz 49, 8230 Hartberg
Tel.: 0664 4306632
Mail: info@holz-drechsler.at
Web: www.holz-drechsler.at
Facebook: Maximilian Hollensteiner

Holzdrechsler Max Hollensteiner (l.) 
freute sich den „Wetter-Pauli“ Paul 
Prattes in seiner Werkstatt begrüßen 
zu können.

Der bekannte Holzdrechsler aus Unterlungitz konnte seine Kunst am 
27. Jänner 2025 im ORF Steiermark-Wetter präsentieren.

Nikolaus und Krampus kamen mit der Kutsche
Am 5. Dezember 2024 fand der all-

jährliche Nikolaus- bzw. Kram-
pusumzug beim Vereinshaus des ESV 
Edelweiß Altenberg statt. Die Kinder 
warteten gespannt auf die Ankunft des 
Nikolaus, der mit einem Sack voller Le-
ckereien und Geschenke für die Kleinen 
versehen war.

Zu einem besonderen Highlight zähl-
te die Anreise von Nikolaus und Kram-
pus mittels Kutsche durch Josef Gschiel. 
Bgm. Günter Müller bedankte sich bei 
allen Mitgliedern des ESV für ihr Enga-
gement sowie das Mitgestalten des Ge-
meindelebens und wünscht dem Team 
rund um Obmann Martin Feichtinger 

weiterhin viel Freude bei der Vereins-
arbeit.
Auch heuer stehen wieder einige ge-
meinschaftliche Veranstaltungen auf 
dem Programm. Neue aktive Mitglie-
der, die sich sportlich begeistern las-
sen, sind herzlich willkommen am Ver-
einsleben mitzuwirken.

Nikolaus und Krampus reisten standesgemäß mit der Kutsche von 
Josef Gschiel zum Vereinshaus des ESV Edelweiß Altenberg an.

Für die Kinder hatte der Nikolaus einen ganzen Sack 
voller Leckereien und Geschenke mitgebracht.
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Top-Leistungen beim 9. Bogensport-Adventturnier

Gebiet Ost-Schiedsrichter präsentierten Erfolgsbilanz

Rund 120 der besten Bogenschüt-
zinnen und Bogenschützen aus 

ganz Ostösterreich folgten der Ein-
ladung des BSC Edelweiß Hartberg 
zum traditionellen Adventturnier. 

Sportliche Highlights
Aus dem Bezirk Hartberg-Fürsten-
feld waren neben dem BSC Edel-
weiß Hartberg auch der BSV Ther-
menland, der BSC 3D Vorau und der 
Archery Club Fürstenfeld am Start. 
Zu den sportlichen Highlights zähl-
ten ein neuer österreichischer Re-
kord in der Klasse Qlympic Recurve 
durch David Macher aus Wien sowie 

Bgm. Günter Müller gratulierte dem Team des BSC Edelweiß Hartberg rund um 
Obmann Florian Zitz.

Der BSC Edelweiß Hartberg 
lud zum traditionellen Bo-
gensport-Adventturnier in 
die Raiffeisen Kultur- und 
Sporthalle in der Volksschule 
St. Johann.

die Leistungen von Nico Wiener (595 
von 600 Ringen) und Maya Becerra 
(585 von 600 Ringen) in der Com-
pound-Klasse. Vom BSC Edelweiß 
Hartberg konnten sich vor allem Ma-
rianne Glatz, Rosi Kobath, Franz Ha-

berler und Markus Ingruber in Sze-
ne setzen.
Trainiert wird jeden Freitag ab 17 
Uhr in der Edelweißhalle Hartberg. 
Interessentinnen und Interessenten 
sind jederzeit herzlich willkommen.

Rund 2.500 Spiele leiteten die 46 
aktiven Schiedsrichter des Ge-

bietes Ost in der Saison 2024. „Und 
das zur höchsten Zufriedenheit“, so 
der steirische Schiedsrichter-Ob-
mann Wolfgang Eckhardt und der Ge-
bietsleiter Ost Franz Gmeiner bei der 
traditionellen Jahresabschlussfeier 
im Gasthof Kirchenwirt. 

Ehrungen im Detail
Die Feier bildete auch den passenden 
Rahmen, um verdiente Schiedsrichter 
aus der Oststeiermark für ihre Leis-
tungen und ihren Einsatz zu ehren. Al-
len voran Franz Freismuth, der für 25 
Jahre Mitgliedschaft mit der Ehrenna-
del in Gold ausgezeichnet wurde.

Die weiteren Ehrungen:
Ehrennadel für 500 Einsätze:
Dominik Riegelnegg, MA; 

Ehrennadel für 1.000 Einsätze:
Salhudin Causevic; 
Ehrennadel für 3.000 Einsätze:
Franz Nöst; 
Ehrennadel in Silber für 15 Jahre Mit-
gliedschaft: Andre Wiedner und der 
steirische Schiedsrichter-Obmann-

Stellvertreter Univ.-Prof. Dr. Thomas 
Gremsl. 
Unter den ersten Gratulanten wa-
ren Bgm. Günter Müller, Besetzungs-
referent Manfred Paul und der stell-
vertretende Gebietsleiter Ost Johann 
Gruber.

Schiedsrichter-Obmann Wolfgang Eckhardt und Gebietsleiter Ost Franz Gmeiner 
mit den Ehrengästen und geehrten Kollegen.

Ehrungen standen im Mittel-
punkt der Jahresabschluss-
feier der steirischen Schieds-
richter des Gebietes Ost im 
Gasthof Kirchenwirt.
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Zahlreiche glühende „Schaltroller-
Liebhaberinnen und -liebhaber“ 

aus dem In- und Ausland sowie inte-
ressierte Fans, darunter auch Vbgm. 
Mag. Christoph Miksch sowie die Ge-
meinderäte Manuel Leopold und Ing. 
Kurt Zaunschirm, folgten der Einla-
dung des Vereins „School Forest Ra-
cing“ zur achten SFR Prüfstandsgaudi 
in die Freizeithalle Unterlungitz.

Für einen guten Zweck
Ziel des Bewerbs: Wer hat den stärk-
sten 2-Takt-Schaltroller Europas? Und 
das beinahe unglaubliche Ergebnis: 
Bei den Rollern, die nicht für den Stra-
ßenverkehr zugelassen sind, wurden 

Leistungen von fast 100 PS gemessen. 
Der Sieger: Erich Oberpertinger aus 
Südtirol, der mit 96 Prüfstands-PS ei-
nen neuen Rekord erzielte.
Bei der SFR-Prüfstandsgaudi stand ne-
ben dem Austausch von Erfahrungen 
unter Gleichgesinnten auch die Unter-
stützung eines guten Zwecks im Vor-
dergrund. Der Erlös einer Charity-Ver-
losung – Hauptpreis war eine Vespa 
mit einer Original-Unterschrift von Va-
lentino Rossi - kommt heuer einer un-
verschuldet verunfallten Frau aus Pen-
zendorf zugute.

Sportliche Erfolge
Aber auch auf der Rennstrecke ha-
ben die SFR-Mitglieder im Vorjahr bei 
Schaltrollerrennen in ganz Europa ihr 
Können unter Beweis gestellt. Sport-
liches Highlight war der zweite Platz 
bei einem Langstreckenrennen in 
Frankreich für Matthias Sinkovits, Ke-
vin Höfler und Rainer Hammer.

Schaltroller brachten fast „100 Pferde“ auf den Prüfstand

Vbgm. Mag. Christoph Miksch sowie 
die Gemeinderäte Manuel Leopold und 
Ing. Kurt Zaunschirm mit den Veran-
staltern der SFR Prüfstandsgaudi.

In der Freizeithalle Unterlungitz 
fand die bereits achte SFR Prüf-
standsgaudi statt. Gesucht wur-
de der stärkste 2-Takt-Schaltroller 
Europas.

Ein voller Erfolg war das 6. Styrian 
U14 Indoormasters in der Stadt-

werke-Hartberg-Halle. Perfekt organi-
siert vom SV TEUBL St. Johann/Haide 
unter der Leitung von Obmann Ma-
rio Zugschwert und der Fußballschule 
Raffl zeigten 32 Mannschaften aus elf 
Nationen ihr Können.

Spannendes Finale
In einem hochklassigen Finale gewann 
der FC Brügge gegen den FC Bayern 

München vor den Augen von weit mehr 
als 1.000 begeisterten Zuseherinnen 
und Zusehern mit 1:0 und konnte damit 
seinen Titel aus dem Vorjahr verteidi-
gen. Im Spiel um Platz 3 setzte sich der 
SK Sturm Graz gegen Herta BSC Berlin 
mit 3:1 durch. Auf den weiteren Rän-
gen platzierten sich NK Maribor, Red 
Bull Salzburg, FC Chelsea und Juven-
tus Turin. Auch die TSV Juniors Hart-
berg sowie der Nachwuchs aus Hart-
berg Umgebung und St. Johann durften 

internationale Fußballluft schnuppern.
Unter den ersten Gratulantinnen und 
Gratulanten waren EU-Abgeordneter 
Dr. Reinhold Lopatka, Bgm. Günter 
Müller sowie Bgm. KommR Ing. 
Marcus Martschitsch und Raiffei-
senbank Region Hartberg-Prokuri-
stin Andrea Konrath. Dank galt allen 
Sponsorinnen und Sponsoren sowie 
freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
die maßgeblich zum Gelingen des Tur-
niers beigetragen haben.

Der FC Brügge gewann das Styrian Indoormasters

Die Veranstalter rund um Mario Zugschwert und Thomas Raffl 
sowie Ehrengäste gratulierten dem FC Brügge zum Turniersieg.

Bgm. Günter Müller dankte dem Team rund um Mario 
Zugschwert für die vorbildliche Organisation.
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Der Pensionistenverband Hartberg und Umgebung 
ehrte langjährige Mitglieder

Vorsitzender Werner Schalk freute 
sich dazu neben mehr als 100 

Mitgliedern unter anderem die PVÖ-
Landes-Geschäftsführerin Manue-
la Kunst, Bgm. Günter Müller sowie 
MBA Günter Polzhofer als Vertreter 
der Steiermärkischen Sparkasse Filia-
le Hartberg begrüßen zu können.

Zahlreiche Aktivitäten
Vorsitzender Werner Schalk ließ das 
abgelaufene Jahr Revue passieren und 
präsentierte gleichzeitig die geplanten 
Aktivitäten für 2025. PVÖ-Landes-Ge-
schäftsführerin Kunst und Bgm. Müller 
dankten dem Team rund um Vorsitzen-
den Werner Schalk für die zahlreichen 
Aktivitäten zum Wohl der älteren Gene-
ration.

Ehrungen: 
20 Jahre: Rosemarie Eibl, Hermann 
Freißling, Aloisia Lechner, Elfriede und 
Hermann Walitsch;
15 Jahre: Josef Haas, Manfred Jensch, 
Manfred Kaiser, Anton Koller, Cäcilia 
und Werner Schalk; 
10 Jahre: Franz Fuchs, Herbert Haas, 

Anna Käfer, Erika Moser. 
Leider konnten nicht alle zu ehrende 
Mitglieder bei der Feier persönlich an-
wesend sein.

Aktives Jahresprogramm für alle 
Pensionistinnen & Pensionisten
Nachstehend eine Auflistung der ge-
planten Aktivitäten 2025 seitens des 
Pensionistenverbandes Hartberg und 
Umgebung:

•  28. März: Besuch des Steiermark-
Frühlings in Wien

• 02. Mai: Mutter- und Vatertags-Feier 
im BB1 in Bad Waltersdorf

•  08. bis 13. Mai: Kroatien-Urlaub (Rovinj)
• 04. Juli: Ausflug mit Bus und Schiff 

von Wien durch das Welterbe in die 
Wachau zur Marillenernte

• 27. September: Besichtigung der Gös-
ser Brauerei und des Militärluftfahrt-
museums im Hangar in Zeltweg

• 15. November: Abschlussfahrt ins Blaue
• 10. Dezember: Weihnachtsfeier im 

Gasthof Pack „Zur Lebing Au“

Die Mitglieder des Pensionistenver-
bandes Hartberg und Umgebung pro-
fitieren von günstigen Urlauben, Aus-
flügen und Preisnachlässen bei Adler, 
Metro, Neuroth, Hervis, Jufa, Thermen, 
ÖBB usw. Zudem erhalten sie auch Un-
terstützung bei der Beantragung der 
Seniorenhilfe und haben die Möglich-
keit, an kostenlosen Kursen für PC und 
Tablet teilzunehmen.
Neueinsteigerinnen und Neueinstei-
ger müssen im Jahr 2025 keinen Mit-
gliedsbeitrag entrichten!

Die geehrten Mitglieder im Kreis der Gratulantinnen und Gratulanten rund um 
Manuela Kunst, Bgm. Günter Müller, Werner Schalk und MBA Günter Polzhofer.

Die Ehrung langjähriger Mitglie-
der stand auch heuer wieder im 
Mittelpunkt einer vorweihnacht-
lichen Feier des Pensionistenver-
bandes Hartberg und Umgebung 
im Gasthof Pack „Zur Lebing Au“.

Gratulation zum Run-
den. Im Kreis ihrer Familie, 
Freunden sowie Wegbeglei-
terinnen und Wegbegleitern 
feierte unsere „gute See-
le in der Gemeindestube“, 
Ver waltungsbedienstete 
Petra Goger, am Montag, dem 
10. Februar 2025, ihren 
50. Geburtstag. Natürlich 
ließen es sich auch Bgm. 
Günter Müller sowie die Ar-
beitskolleginnen und -kol-
legen, rund um Amtsleiter 
Christian Kohlhauser, MSc, 
nicht nehmen, bereits in den 
frühen Morgenstunden herz-
lich zu gratulieren.
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Jubilarinnen- und Jubilareehrung 
in der Gemeinde St. Johann
Quartalsmäßig werden die Ge-

burtstags- und Hochzeitsjubilar-
innen und -jubilare in St. Johann von 
der Gemeinde zu einem Mittagessen 
eingeladen und können im Anschluss 
bei Kaffee und Kuchen ein paar gemüt-
liche Stunden verbringen.

Bei der Quartalsfeier im Dezember 
2024 beim Erlebnisheurigen „Zum 
Kellerschlössl“ in Unterlungitz wur-
den folgende Jubilarinnen und Jubi-
lare geehrt: 
80. Geburtstag: Friedrich Posch, Erna 
Freitag; 85. Geburtstag: Anna Pöltl, 
Rosa Schuster; 60. Hochzeitsjubilä-
um: Frieda und Franz Schiller.

Bgm. Günter Müller dankte für den 
großartigen Beitrag, den die Jubilar-
innen und Jubilare für ihre Familien, 
die Gemeinde und die Gemeinschaft 

geleistet haben und noch immer lei-
sten. Den Wünschen schlossen sich 
auch Vbgm. Mag. Christoph Miksch, 
Ortsvorsteher GR Werner Preiner, Ge-
meinderätin Sonja Lebenbauer und 
Gemeinderat Stefan Unger an.

Die Jubilarinnen und Jubilare der 
Quartalsfeier im Dezember 2024 
mit den Gratulantinnen und Gra-
tulanten rund um Bgm. Günter 
Müller.

Motto des Seniorenbundes: In Bewegung bleiben
Das Jahresprogramm für Senior-

innen und Senioren bietet den 
Mitgliedern zahlreiche Möglichkeiten, 
ein selbstbestimmtes Leben zu füh-
ren. Es umfasst Aktivitäten wie Wan-
dern, Radfahren, Stockschießen so-
wie gesellschaftliche Veranstaltungen 
wie den Seniorenball, Theaterbesuche 
oder Kartenspiele. Zudem profitieren 
Mitglieder von finanziellen Vergünsti-
gungen, zum Beispiel beim Kauf von 
Brillen, Hörgeräten oder bei einem 
Reha-Aufenthalt. 

Im Rahmen dieser Angebote ist es 
dem Steirischen Seniorenbundes der 
Ortsgruppe St. Johann ein Anliegen, 
langjährige Mitglieder wie Erna Frei-
tag zu ehren. Sie feierte kürzlich ih-
ren 80. Geburtstag und ist seit 30 Jah-
ren Mitglied der Ortsgruppe. 17 Jahre 
lang war sie als Obfrau- bzw. Obmann-
Stellvertreterin aktiv und organisiert 
auch heute noch das monatliche Kar-
tenspiel-Treffen der Seniorinnen und 
Senioren. Im Namen des Steirischen 
Seniorenbundes der Ortsgruppe St. 

Johann übermittelt der Landesob-
mann-Stellvertreter und Bezirksob-
mann Florian Kohlhauser herzliche 
Glückwünsche und bedankt sich für 
ihr Engagement.

Vorankündigung
 Herzliche Einladung zum Info-Vortrag 
„Vergesslichkeit – oder doch schon 
mehr?“ am 26. März 2025, um 14 Uhr, 
im Gasthof Kirchenwirt.

LO-Stv. BO Florian Kohlhauser

Erfolge beim Bezirks-
kegeln. Am 16. November 2024 
nahm der Seniorenbund der Orts-
gruppe St. Johann am Bezirkske-
geln im Gasthof Pack „Zur Lebing 
Au“ teil. Die Damen-Mannschaft 
sicherte sich den 6. Platz, wäh-
rend die Herrenmannschaft den 
3. Platz belegte. Zum Abschluss 
des erfolgreichen Tages gab es 
ein Ripperlessen, bei dem alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gemütlich beisammen waren und 
den Tag ausklingen ließen.
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Hinweis: Die Vollständigkeit der Chronik ist 
nicht gewährt, da nicht alle Daten im

Gemeindeamt aufliegen bzw. gemeldet 
werden! In dieser Ausgabe wurden alle uns 

bekannten Geburten, Geburtstage,
Hochzeiten und Todesfälle vom 

23. November 2024 bis 13. Februar 2025
aufgenommen!

Wohnsitzstatistik – Stichtag 13. Februar 2025
St. Johann

inkl. Klaffenau Unterlungitz Altenberg Schölbing Steinbüchl u.
Mitterberg Gesamt

HWS 989 369 435 450 76 2319
NWS 72 22 26 19 4 143

Gesamt 1061 391 461 469 80 2462

HWS…..Hauptwohnsitz     NWS……Nebenwohnsitz

Wohnsitzstatistik 
Stichtag: 13.02.2025

Geburtstage
50 Jahre

 Tanja Bischof, Unterlungitz
 Heidelinde Grabner, Schölbing
 Wolfgang Dolezal, Unterlungitz
 Petra Goger, St. Johann
 Judit Németh, St. Johann
 Birgit Hiller-Singer, St. Johann

60 Jahre
 Gertraud Hummer, Unterlungitz
 Anita Zisser, St. Johann
 Margit Kampl, St. Johann
 Gertrude Sulik, Schölbing
 Renate Weiglhofer, St. Johann
 Mag. Dr. Esther Schober, Altenberg

 Helmut Hönigschnabl, St. Johann
 Sylvia Posch, Altenberg

70 Jahre
 Josef Heiling, Unterlungitz
 Theresia Kulmer, Schölbing
 Elfriede Oswald, Klaffenau
 Christa Ellmer, Unterlungitz
 Kurt Seidl, Altenberg
 Wolfgang Becker, St. Johann

75 Jahre
 Alois Handler, Unterlungitz

80 Jahre
 Aloisia Gschiel, St. Johann
 Erna Freitag, Unterlungitz
 Franz Hutter, Altenberg
 Franz Lang, Schölbing

85 Jahre
 Maria Goger, Altenberg
 Rosa Schuster, Altenberg
 Maria Notter, Schölbing

Hochzeiten
 Raphaela Schweighofer & Christian Freitag

(06.12.2024), St. Johann

 Beatrix Poschner & Vasile Vida
(17.01.2025), Unterlungitz

 Jutta Bauer-Puschmann &
Alexander Ostermann 
(25.01.2025), Unterlungitz

Goldene Hochzeiten
 Maria & Johann Teubl 
 (21.12.1974), Schölbing

 Hermine & Franz Bauer 
 (04.01.1975), Altenberg

Diamantene Hochzeit
 Ingrid & Alois Koch 
 (30.01.1965), Schölbing

Todesfälle
 Maria Glatz (62), Schölbing

 Franz Jeitler (85), Unterlungitz

Geburten
 Marco Scherr, (28.11.2024) Schölbing
 Jakob Joan Oprea, (07.01.2025) Schölbing
 Rosalía Elvisa Kainer, (16.01.2025) 

St. Johann
 Linda Maria Winkler, (26.01.2025) Schölbing

St. Johann
inkl. Klaffenau Unterlungitz Altenberg Schölbing Steinbüchl u.

Mitterberg Gesamt

HWS 991 369 435 449 76 2320
NWS 70 21 26 20 4 141

Gesamt 1061 390 461 469 80 2461

HWS…..Hauptwohnsitz     NWS……Nebenwohnsitz

Wohnsitzstatistik 
Stichtag: 13.02.2025

Geburtenstatistik.
Glücklicherweise konnte die Geburtenstatistik des Vorjahres um ein Baby – welches uns bei der letzten Ausgabe der Gemein-
denachrichten noch nicht bekannt war – aufgebessert werden. Daher erblickten 13 Sprösslinge im Jahr 2024 das Licht der 
Welt. 2025 sind bis Redaktionsschluss drei Babys in unserer Gemeinde zur Welt gekommen. Gratulation an alle Eltern!
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DATUM BEGINN VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT
Freitag, 21. März 18:30-21:30 Workshop mit Mag. Daniela Hirzer „Kräuter, 

Salz und Blütenzucker“ Kulturreferat der Gemeinde Werkraum in der Volksschule 
St. Johann/Haide

Samstag, 22. März 09:00-12:00 Workshop mit Mag. Daniela Hirzer „Kräuter, 
Salz und Blütenzucker“ Kulturreferat der Gemeinde Werkraum in der Volksschule 

St. Johann/Haide

Samstag, 22. März 19:00 Frühjahrskonzert Musikverein Schölbing Stadtwerke-Hartberg-Halle 

Sonntag, 23. März 07:00-12:00 Gemeinderatswahl Gemeinde Wahllokale

Donnerstag, 27. März 09:00-12:00 „Digital-Überall“- Kurs „Sicherheit im Internet“ Gemeinde Gemeindeamt St. Johann/Haide

Freitag, 28. März 18:30-21:30 Workshop mit Mag. Daniela Hirzer „Kräuter, 
Salz und Blütenzucker“ Kulturreferat der Gemeinde Werkraum in der Volksschule 

St. Johann/Haide

Samstag, 29. März  09:00-13:00 Kinderfl ohmarkt Elternverein u. Volksschule Raiff eisen Kultur- und Sporthalle in der 
Volksschule St. Johann/Haide

Donnerstag, 10. April 19:00 Filmvorstellung „Lafnitztal“ mit Stefan Putz Gemeinde Raiff eisen Kultur- und Sporthalle in der 
Volksschule St. Johann/Haide

Freitag, 11. April 13:00-16:00 „Digital-Überall“- Kurs „Leben mit 
zunehmender Digitalisierung“ Gemeinde Gemeindeamt St. Johann/Haide

Samstag, 12. April 08:00-12:00 Flurreinigungsaktion Gemeinde Gemeindegebiet

Samstag, 12. April 19:00 Frühjahrskonzert Trachtenmusikverein 
Unterlungitz

Raiff eisen Kultur- und Sporthalle in der 
Volksschule St. Johann/Haide

Sonntag, 13. April 10:00 Heilige Messe mit Palmprozession Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann/Haide

Samstag, 19. April 9:00 Osterspeisensegnung Unterlungitz

Samstag, 19. April 10:00 Osterspeisensegnung Pfarrkirche

Samstag, 19. April 11:00 Osterspeisensegnung Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

Samstag, 19. April 11:00 Osterspeisensegnung Altenberg und Föhrenhof

Samstag, 19. April 13:00 Osterspeisensegnung Kirche Schölbing

Ostermontag, 21. April 9:00 Emmausgang mit Familienmesse Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann

Staatsfeiertag, 1. Mai 6:00 Weckruf Musikverein Schölbing Mitterberg, Altenberg, Schölbing

Staatsfeiertag, 1. Mai 7:00 Weckruf Trachtenmusikverein 
Unterlungitz Unterlungitz

Staatsfeiertag, 1. Mai 14:30 Maiandacht Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

Samstag, 3. Mai 14:00 Tag der off enen Tür der FF Schölbing FF Schölbing Rüsthaus Schölbing

Sonntag, 4. Mai 14:30 Maiandacht Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

Samstag, 10. Mai 10:00 Erstkommunion Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann/Haide

Sonntag, 11. Mai 14:30 Maiandacht Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

Samstag, 17. Mai 10:00 Firmung Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann/Haide

Sonntag, 18. Mai 14:30 Maiandacht Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

Donnerstag, 22. Mai 18:30 Musischer Abend Musikschule Hartberg Raiff eisen Kultur- und Sporthalle in der 
Volksschule St. Johann/Haide

Samstag, 24. Mai 19:00 Musikfest Schölbing Musikverein Schölbing Festplatz in Schölbing

Sonntag, 25. Mai 14:30 Maiandacht Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

Donnerstag, 29. Mai 14:30 Maiandacht Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

VERANSTALTUNGSKALENDERVERANSTALTUNGSKALENDER
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St. Johann i. d. Haide
WOHNEN–ARBEIT–FREIZEITMÄRZ 2025

DATUM BEGINN VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT
Donnerstag, 5. Juni 18:30 Eröff nung ABC Quizstation und 

Lesung mit Susanne Kristek Kulturreferat der Gemeinde ABC Park St. Johann/Haide

Pfi ngstmontag, 9. Juni 15:00 Pfi ngstandacht der Dorfgemeinschaft 
Safenau

Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

Sonntag, 15. Juni 9:00 Pfarrfest Pfarre St. Johann Vorplatz der Volksschule 
St. Johann/Haide

Samstag, 21. Juni 13:00 Kleinfeld-Fußballturnier HFC Schölbing HFC Sportanlage

Sonntag, 22. Juni 10:00 Frühschoppen Trachtenmusikverein 
Unterlungitz Freizeithalle Unterlungitz

Freitag, 27. Juni 17:00 Schulschlussfest der Volksschule St. Johann, Elternverein u. Volksschule Volksschule Johann/Haide

Freitag, 4. Juli 17:00 Riesenwuzzlerturnier mit Spritzerwertung, FF Schölbing FF-Haus Schölbing

Sonntag, 6. Juli 10:00
„Schölbinger-Sonntag“ – 10 Uhr: Hl. Messe 

mit  anschließender 100-Jahr-Feier und 
Frühschoppen der FF Schölbing

FF Schölbing Kirche Schölbing und anschließend
FF-Haus Schölbing

Samstag, 12. Juli 13:30 6. LKW-Treff en LKW-Freunde Schölbing Festplatz in Schölbing

Sonntag, 20. Juli 10:00 Nachprimiz Mag. Thomas Lang Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann

Sonntag, 3. August 11:00 120 Jahre Freiwillige Feuerwehr Unterlungitz 
mit Grillparty  FF Unterlungitz Feuerwehrhaus Unterlungitz

Sa 23. & So, 24. August Hoff est Heuriger zum Kellerschlössl 
Fam. Zaunschirm

Heuriger zum Kellerschlössl 
Fam. Zaunschirm

Samstag, 30. August 5. US CARS & BIKES FESTIVAL Hartmut Pollhammer Wald- und Sonnenbad St. Johann/Haide

Sonntag, 31. August American Brunch Hartmut Pollhammer Wald- und Sonnenbad St. Johann/Haide

Sonntag, 7. September 15:00 Marienvesper Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

12.09.-04.10. 56. Oktoberfest, jeweils Freitag und Samstag Markus Pfeifer Oktoberfestgelände in St. Johann/Haide

Sonntag, 21. September 9:00 23. ÖKB Wandertag ÖKB St. Johann Start und Ziel: Tiefgarage 
Gemeindeamt St. Johann/Haide

Samstag, 27. September 18:00 Sturmdämmerung Sparverein Loretto 
Mitterberg Buschenschank Höfl er

Sonntag, 28. September 9:00 Erntedankfest Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann

Samstag, 4. Oktober 09:00-13:00 Workshop Fermentieren von Gemüse 
und Kräutern Kulturreferat der Gemeinde Küche der NMS-Gerlitz in Hartberg

Samstag, 11. Oktober 19:30 Konzert mit Nina Bernsteiner Musikverein Schölbing Raiff eisen Kultur- und Sporthalle in 
der Volksschule St. Johann/Haide

Sonntag, 12. Oktober 10:00 Ehejubiläumsmesse Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann

Samstag, 25. Oktober 19:00 Konzert die DIE3 Kulturreferat der Gemeinde Raiff eisen Kultur- und Sporthalle in 
der Volksschule St. Johann/Haide

Montag, 17. November ganztags Musterung (Jahrgang 2007) Militärkommando Steiermark Belgier-Kaserne Graz

Sonntag, 7. Dezember 13:00-18:00 7. Adventmarkt Kulturreferat der Gemeinde Raiff eisen Kultur- und Sporthalle in 
der Volksschule St. Johann/Haide

Samstag, 13. Dezember 17:00 Perchtenlauf Lungitzer Tuning Devils Areal des Sportzentrums 
St. Johann/Haide

Hl. Abend, 24. Dezember ab 8 Uhr Friedenslichtausgabe von Haus zu Haus FF Jugend Schölbing Altenberg, Schölbing, Mitterberg

Hl. Abend, 24. Dezember 9:00-12:00 Friedenslichtausgabe FF Unterlungitz
St. Johann: Gemeinde; 
Unterlungitz: FF Haus
Fersten: Müllerkreuz

Hl. Abend, 24. Dezember 21:00 Waldweihnacht Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

Stefanitag, 26. Dezember 11:00 Reiter und Pferdesegnung Loretto-Gemeinschaft 
Mitterberg Loretto Kapelle

VERANSTALTUNGSKALENDERVERANSTALTUNGSKALENDER


